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mit dem Corona Virus erleben wir in der ganzen 
Welt eine Ausnahmesituation, die uns alle vor bei-
spiellose Aufgaben stellt. Auch bei uns in Großpösna 
ist das öffentliche Leben durch die Ereignisse der 
vergangenen Wochen nahezu zum Erliegen gekom-
men. Grundschule und Kindergärten wurden mit 
Ausnahme einiger weniger Kinder in Notbetreuung 
geschlossen, alle Veranstaltungen wurden abgesagt, 
das Vereinsleben ruht, Spielplätze wurden gesperrt, 
die Gemeindebibliothek und die meisten Geschäfte 
im Pösna Park sind geschlossen. Liebgewonnene 
Traditionen wie zum Beispiel unser Osterbrunnen 
finden in diesem Jahr nicht statt. Damit hat sich 
eine Situation ergeben, die in ihrer Dimension vor 
vier Wochen für mich noch nicht vorstellbar war.

Unabhängig von den aktuellen Themen rund um 
unsere Gesundheit können wir die langfristigen 
wirtschaftlichen Auswirkungen, die die aktuellen 
Einschränkungen mit sich bringen werden, noch gar 
nicht vollständig abschätzen. Eines ist sicher: Auch 
unsere Gemeinde wird dies vor große Herausforde-
rungen stellen. 

Ich kann gut verstehen, dass diese gesam-
te Situation bei Ihnen zu vielen Fragen und zu 
Verunsicherungen führt. Um Ihnen das Suchen auf 
verschiedenen Internetseiten zu erleichtern, haben 
wir relevante Informationen auf unserer Internetseite 
für Sie zusammengetragen.

Die allermeisten Menschen in Großpösna halten 
sich an die gebotenen Einschränkungen, selbst 
unsere Jugend sieht von den abendlichen Zusam-
menkünften im Rittergutsgarten ab. Besonders 
bemerkenswert finde ich die große Bereitschaft für 
Nachbarschaftshilfe und Hilfe im Alltag für ältere 

Großpösnaerinnen und Großpösnaer z.B. beim 
Einkauf oder anderen wichtigen Erledigungen. Es 
freut mich sehr, dass viele junge Bürgerinnen und 
Bürger sich bereits bei uns gemeldet und ihre 
Hilfe angeboten haben. Gern helfen wir mit, diese 
bürgerschaftlichen Hilfsangebote und Nachfragen 
zu koordinieren.

Dazu haben wir ein Bürger-Telefon 034297-71850 
eingerichtet, welches Ihnen von Montag-Freitag 
09:00 Uhr bis 16:00 Uhr für Ihre Anrufe zur Verfü-
gung steht. Wenn Sie also Unterstützung benötigen, 
melden Sie sich bitte beim Bürger-Telefon. 

Auf den folgenden Seiten dieser rundschau haben 
wir Ihnen die wichtigsten Informationen mit dem 
Stand 30.03.2020 zusammengestellt. Dies sind 
zum Beispiel hilfreiche Telefonnummern, Informa-
tionen zu Unterstützungsmöglichkeiten für Firmen, 
Infos zum Umgang mit den Elternbeiträgen für die 
geschlossenen Kindergärten und Vieles mehr.

Auf unserer Internetseite www.grosspoesna.de 
informieren wir regelmäßig und aktuell über die 
Entwicklungen in Großpösna. Bitte nutzen Sie dieses 
Angebot und schauen dort regelmäßig nach, um auf 
dem aktuellen Stand zu bleiben.

Ich hoffe sehr, dass wir möglichst rasch - zumin-
dest teilweise - wieder zum öffentlichen Leben 
zurückkehren können und unsere Kinder wieder in 
die Schulen und Kindergärten gehen können.

Bleiben Sie gesund!

Ihre Bürgermeisterin
Dr. Gabriela Lantzsch

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Großpösna, 
Seifertshain, Störmthal, Güldengossa 

und Dreiskau-Muckern,
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Aktuelle Regelungen (Stand 30.03.2020)

- Seit 23.03. gelten umfangreiche Ausgangsbe-
schränkungen. Das Verlassen der häuslichen Unter-
kunft ohne triftigen Grund ist vom Freistaat Sachsen 
bis zunächst 5. April untersagt. Auf www.grosspoe-
sna.de finden Sie umfangreiche Erläuterungen und 
eine Zusammenstellung häufiger Fragen in diesem 
Zusammenhang.
- Alle Veranstaltungen in Großpösna und die Nut-
zung aller kommunalen Gebäude sind zunächst bis 
zum 20.04.2020 ab- bzw. untergesagt.
- Die Gemeindebibliothek ist geschlossen. Informati-
onen dazu auf Seite 18.
- die Spiel- und Sportplätze in Großpösna sind 
gesperrt. Wir sind gemeinsam auf die Einsicht und 
Vernunft aller Bürgerinnen und Bürger angewiesen, 
damit wir das gemeinsame Ziel erreichen, die 
Ansteckungswelle zu verlangsamen.

Wo erhalte ich aktuelle Informationen?
Aktuelle Informationen mit Bezug zur Gemeinde 
Großpösna finden Sie tagesaktuell auf unserer 
Internetseite www.grosspoesna.de. Ausführliche 
allgemeine Informationen finden Sie auf den Inter-
netseiten des Freistaates Sachsen www.coronavi-
rus.sachsen.de und des Landkreises Leipzig www.
landkreisleipzig.de. Für medizinische Fragen steht 
Ihnen das Bürgertelefon des Gesundheitsamtes 
beim Landkreis Leipzig unter 03437 - 984 5566 
zur Verfügung

Bürger-Hotline 034297-71850 eingerichtet
Die aktuellen Einschränkungen zur Eindämmung 
des Coronavirus wirken sich auch auf das öffent-
liche Leben in Großpösna aus. Sie haben dazu 
Fragen an die Gemeindeverwaltung Großpösna oder 
wünschen sich als älterer oder chronisch kranker 
Mensch Unterstützung im Alltag, zum Beispiel bei 
Einkäufen und Erledigungen? 
Eine für diesen Zweck von der Verwaltung einge-
richtete Bürger-Hotline 034297-71850 steht Ihnen 
von Montag-Freitag 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr als 
Anlaufstelle zur Verfügung. Wir möchten versuchen, 

bürgerschaftliche Hilfsangebote und -gesuche zu 
koordinieren.
Wer Unterstützung benötigt, meldet sich bitte telefo-
nisch unter 034297-71850 oder per E-Mail unter: 
gemeindeverwaltung@grosspoesna.de  
In der aktuellen Situation werden insbesondere äl-
tere Mitmenschen unsere Unterstützung benötigen. 
Wer sich fit und gesund fühlt und älteren Groß-
pösnaerinnen und Großpösnaern bei Bedarf helfen 
möchte, meldet sich bitte ebenfalls bei der Bürger-
Hotline. Zur Koordinierung eventueller Hilfswünsche 
möchten wir auch die Facebookgruppe „Coronahilfe 
Großpösna“ nutzen, der jeder beitreten kann. 
Für medizinische Fragen steht Ihnen das Bürgerte-
lefon des Gesundheitsamtes beim Landkreis Leipzig 
unter 03437 - 984 5566 zur Verfügung

Besuche im Rathaus vorerst nur mit vorheriger 
Anmeldung möglich
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemein-
deverwaltung Großpösna sind weiterhin im Rathaus 
telefonisch und per E-Mail erreichbar. Die Bürge-
rinnen und Bürger, die ein dringendes persönliches 
Anliegen haben, werden allerdings ab sofort 
gebeten, sich vor einem Rathausbesuch telefonisch 
anzumelden. Die MitarbeiterInnen vereinbaren dann 
individuelle Termine. Bitte nutzen Sie die Einwahl 
034297-7180.

Kindertagesstätten und Schule
Die Notbetreuung in Schule und Kitas läuft seit 
18.03. Der gesamte sehr kurzfristige Prozess der 
Schließung der Einrichtungen für die überwiegende 
Mehrzahl aller Kinder und die Kommunikation mit 
Grundschule, den Trägern unserer Kindereinrich-
tungen und den Eltern lief sehr professionell. Die 
Schulkinder erhalten Ihre Aufgaben auf elektro-
nischem Wege. Vielen Dank an die Lehrerinnen, 
Erzieherinnen und Eltern für das Verständnis.
Keine Elternbeiträge für geschlossene Kindertages-
einrichtungen.
Wie Sie sicher bereits aus den Medien erfahren ha-
ben, hat sich der Freistaat Sachsen am 20.03.2020 
in Abstimmung mit den kommunalen Spitzenver-
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bänden entschieden, dass für den Zeitraum der 
Schließung von Kindertageseinrichtungen, Orten der 
Kindertagespflege und Horten keine Elternbeiträge 
erhoben werden. Wir haben uns für eine einheitliche 
Lösung für alle unsere Kitas/TP entschieden. Die 
betroffenen Eltern brauchen erst einmal für APRIL 
2020 keinen Elternbeitrag zu zahlen. Sobald die 
Betreuung wieder normal stattfinden kann, wird 
es eine taggenaue Abrechnung geben. Die Träger 
unserer Kindereinrichtungen in Großpösna sind 
informiert und prüfen derzeit die bestmögliche 
buchhalterische Abwicklung. Die Eltern werden 
dazu zeitnah vom jeweiligen Träger informiert. Bitte 
haben Sie bis dahin noch etwas Geduld und warten 
die Info ihres jeweiligen Trägers ab.

Corona: Schnelle und unkomplizierte Hilfe von 
Bund und Land hilft kleinen Unternehmen und 
Selbständigen
 
Kleine Unternehmen und Selbstständige erhalten 
infolge der Coronavirus-Krise Soforthilfen in Höhe 
von bis zu 15.000 Euro. Für Kleinunternehmen, 
Solo-Selbstständige und Angehörige der Freien 
Berufe gibt es eine Einmalzahlung von 9.000 Euro 
für drei Monate bei bis zu fünf Beschäftigten - bis 
zu 15.000 Euro bei bis zu zehn Beschäftigten. Diese 
Zuschüsse sollen nicht zurückgezahlt, die Mittel 
durch die Länder verteilt werden.

Die Zuschüsse des Bundes sollen über die Länder 
ausgereicht werden. Das sächsische Wirtschafts-
ministerium plant – Stand 30.03.2020 - damit 
die Sächsische Aufbaubank (SAB) zu beauftragen. 
Nähere Informationen erhalten Sie tagesaktuell auf 
www.coronavirus.sachsen.de im Bereich „Unterneh-
men, Arbeitgeber und Arbeitnehmer“.
 
Die SAB bearbeitet bereits seit dem 23. März das 
Programm des Freistaates »Sachsen hilft sofort«.
 
Das Programm »Sachsen hilft sofort«, richtet sich 
an alle Unternehmen, Solo-Selbstständigen und 
Freiberufler in Sachsen, welche einen Jahresum-

satz von maximal 1 Million Euro erwirtschaften. 
Es enthält keine Begrenzung der Mitarbeiterzahl. 
Die Soforthilfen des Bundes ergänzen daher das  
Soforthilfeprogramm »Sachsen hilft sofort« sehr gut: 
Unternehmen haben damit die Möglichkeit und die 
Sicherheit, Liquiditätsengpässe von bis zu 50.000 
Euro und in Ausnahmefällen von bis zu maximal 
100.000 Euro schnell zu überbrücken.

 Das sächsische Programm wird seit Montag, 23. 
März von der Sächsischen Aufbaubank angeboten. 
Alle Informationen zum Programm und zu den 
Konditionen finden Sie unter www. sab.sachsen.
de. Wer bei der Sächsischen Aufbaubank finanzielle 
Unterstützung aus dem Programm »Sachsen hilft 
sofort« beantragt, dem entsteht kein Nachteil. Wenn 
der Bund seine Zuschüsse freigibt, kann das bereits 
aufgenommene Darlehen des Freistaates Sachsen 
damit problemlos zurückgezahlt werden.
____________________________________

Neue kostenfreie Corona-Hotline des 
Freistaates Sachsen
 
Die Staatsregierung hat ihre verschiedenen telefo-
nischen Beratungsangebote rund um die Coronavi-
rus-Infektionen gebündelt. Ab sofort können telefo-
nische Anfragen unter der einheitlichen kostenlosen 
Hotline 0800 – 1000 214 gestellt werden. Die 
Hotline des Freistaates ist mit fünf Hauptmenüpunk-
ten aufgebaut. Diese Menüs gliedern sich wiederum 
in weitere Untermenüs. Damit ist ein bedienfreundli-
cher schneller Einstieg gewährleistet.
 
Im ersten Bereich werden allgemeine Fragen sowie 
Fragen zur Allgemeinverfügung und den damit 
verbundenen Ausgangsbeschränkungen und Ein-
schränkungen des öffentlichen Lebens beantwortet.
 
Der zweite Punkt richtet sich an Unternehmer, hier 
werden Fragen rund um alle Fördermöglichkeiten 
beantwortet.
 
Im dritten Bereich sind die Themen Steuern und 
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Justiz untergebracht. Insbesondere steuerliche 
Fragen werden aktuell auch stark nachgefragt.
 
Der vierte Menüpunkt beinhaltet die großen Themen 
Schulen, Kitas und Kinderbetreuung sowie Kultur, 
Tourismus und wissenschaftliche Einrichtungen.
 
Der fünfte Bereich ist den Themen Land- und Forst-
wirtschaft zugeordnet.
 
Mehrere Dutzend Experten aus verschiedenen Mi-
nisterien stehen als Ansprechpartner zur Verfügung. 
Die Hotline ist von Montag bis Freitag zwischen 7 
Uhr und 18 Uhr sowie am Wochenende von 12 Uhr 
bis 18 Uhr erreichbar. Wegen der Vielzahl an Nach-
fragen kann es zeitweise zu Wartezeiten kommen. 
Das Angebot wird deshalb weiter kontinuierlich 
ausgebaut.
 
Aktuelle Informationen gibt es daneben natürlich 
auch auf den offiziellen Seiten von www.sachsen.
de. Alle wichtigen Informationen zu Maßnahmen 
der Regierung und zur Entwicklung werden dort 
fortlaufend unter www.coronavirus.sachsen.de 
zusammen gefasst.
____________________________________

Landratsamt Landkreis Leipzig informiert:

Bürgertelefon und Verwaltung des Landratsamtes
KFZ-Zulassungstelle: nur Autohäuser und Zulas-
sungsdienste
Bürgertelefon zu Corona/Verwaltung: Anliegen nur 
telefonisch oder per Mail

Corona: Bürgertelefon des Landratsamtes 
Bei Fragen im Zusammenhang mit den Auswir-
kungen der Corona-Pandemie steht Ihnen das 
Bürgertelefon des Landkreises Leipzig in der Woche 
von 8.00 - 18.00 zur Verfügung:
•	 03437 - 984 5566      Corona Hotline des 

Gesundheitsamtes zu Gesundheit/Hygiene
•	 03437 - 984 5567      Arbeit und Wirtschaft
•	 03437 - 984 5568      Umgang mit Tieren

•	 03437 - 984 5569      Gastronomie/Lebensmittel 
•	 03437 - 984 5565      Krisentelefon (von 8.00 

bis 16.00). Zudem ist auch die Telefonseelsorge 
über die Beratungsnummer: 0800 1110 111 
oder 0800 1110 222 oder per E-Mail: www.
telefonseelsorge.de  erreichbar.

Verwaltung des Landkreises
Auch in der Zeit der Ausgangsbeschränkung ist 
Landkreisverwaltung telefonisch oder per Mail für 
Sie da. Ihre Ansprechpartner finden Sie über den 
Behördenwegweiser: https://www.landkreisleipzig.
de/behoerdenwegweiser.html oder Sie nutzen die 
Ihnen bekannten Kontaktdaten der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Diese Aussagen gilt auch für die 
Behindertenbeauftragte des Landkreises, Frau 
Funke-Gradulewski.

Persönliche Termine nur in Ausnahmefällen: 
Insgesamt sind alle unsere Häuser an allen 
Standorten für den Zutritt geschlossen. Persönliche 
Termine können nur noch in dringend notwendi-
gen, unaufschiebbaren Angelegenheiten vereinbart 
werden. Dazu ist eine telefonische Anmeldung 
dringend erforderlich. Die Ansprechpartner finden 
Sie im Behördenwegweiser https://www.landkreis-
leipzig.de/behoerdenwegweiser.html. 

Besonderheiten gelten für folgende Ämter:

KFZ-Zulassung und Fahrerlaubnis
Das Straßenverkehrsamt ist nur beschränkt zu-
gänglich, bemüht sich aber Ihren Anliegen dennoch 
nachzukommen. Bitte nutzen Sie bei Fragen die 
Telefonnummer 03433 - 241 2001 .
Ab dem 24.03.2020 ist der Zutritt zur Fahrerlaub-
nisbehörde nur noch nach telefonischer Terminver-
einbarung und zur Kfz-Zulassungsbehörde nur 
noch für Autohändler und Zulassungsdienste 
gestattet wird. Bearbeitet werden können derzeit 
ausschließlich notwendige und nicht aufschiebbare 
Vorgänge.
In der Kfz-Zulassungsbehörde werden die nach-
stehenden Vorgänge nicht mehr zur Bearbeitung 
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angenommen:
1.	externe Abmeldungen (Fahrzeuge aus anderen 

Zulassungsbezirken abmelden)
2.	Erteilung Ausfuhr-Kennzeichen
3.	Erteilung Kurzzeitkennzeichen an Antragsteller 

mit Wohnsitz / Firmensitz außerhalb des Land-
kreis Leipzig

4.	Erteilung 07er Oldtimerkennzeichen sowie 
H-Kennzeichen (inkl. Oldtimerzulassungen; Tech-
nikänderungen)

5.	Erteilung 06er Händlerkennzeichen sowie Verlän-
gerung Fahrzeugscheinhefte (generelle Ausnah-
me: Abgelaufene Fahrzeugscheinhefte behalten 
Ihre Gültigkeit zunächst bis zum 20.04.2020)

6.	Zulassungen von Gebrauchtfahrzeugen ohne 
Dokumente (sog. Scheunenfunde)

7.	Änderung Halterdaten (laufende Änderungsfristen 
werden zunächst bis zum 20.04.2020 erstreckt)

8.	Änderung technischer Daten (laufende Än-
derungsfristen werden zunächst bis zum 
20.04.2020 erstreckt)

9.	Ausstellung von Ersatzdokumenten

Amt für Rechts-, Kommunal- und Ordnungsan-
gelegenheiten
Für die Terminvereinbarung mit dem Amt für 
Rechts-, Kommunal- und Ordnungsangelegenheiten 
nutzen Sie bitte die Telefonnummer 
03433 - 241 3701

Fahrverbote: Führerscheinabgaben aufgrund eines 
durch Bußgeldbescheid angeordneten Fahrverbotes 
werfen Sie bitte unter Angabe des Aktenzeichens 
und einer Rückrufnummer in einem verschlossenen 
Umschlag in den Briefkasten des Landratsamtes 
neben Haus 4 ein.  Keine Führerscheinabgabe 
sogenannter „Fremdführerscheine“ D. h. die 
Entgegennahme von Führerscheinen aufgrund 
Fahrverbot einer anderen Behörde erfolgt derzeit 
nicht. Bitte wenden Sie sich hierfür direkt an die für 
die Verwahrung zuständige Bußgeldbehörde. Telefon 
für Rückfragen 03433 241 - 3779

Kommunales JobCenter
Alle Meldeaufforderungen (z.B. Einladungen zu 
Gesprächsterminen) entfallen ohne Rechtsfolgen. 
Die Termine müssen nicht abgesagt werden. 
Sie haben keine Absenkung der Leistungen 
zur Sicherung des Lebensunterhaltes zu 
befürchten. Zur weiteren Unterstützung bei der 
Vermittlung in Arbeit oder Ausbildung werden wir 
Sie nach Möglichkeit telefonisch kontaktieren. 
Weitere Informationen und auch die Ansprechpart-
ner in den verschiedenen Standorten finden Sie 
hier: https://www.landkreisleipzig.de/jobcenter.
html#article-9871-7668 

Abfallwirtschaft
Abholung der Abfalltonnen und Wertstoffhöfe: 
Die Abholung der Tonnen findet teilweise bereits 
ab 6:00 Uhr früh statt, die Wertstoffhöfe sind bis 
auf Großpösna geschlossen. Zu den aktuellen Rege-
lungen während der Corona-Krise nutzen Sie bitte 
die Webseite der KELL GmbH.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind weiterhin 
für Sie da und bedanken sich für Ihr Verständnis.
____________________________________

Schließung des Soziokulturellen Zentrum 
Kuhstall e.V.

Der Coronavirus stellt unsere Gesellschaft vor eine 
große Herausforderung. Derzeit geht es uns allen 
gemeinsam darum, eine sprunghafte Ansteckungs-
welle mit dem Coronavirus zu verhindern und damit 
eine Überlastung unseres Gesundheitssystems zu 
vermeiden. Außerdem bleibt bei einer Verzögerung 
der Ansteckungszahlen Zeit, weitere Behandlungs-
kapazitäten aufzubauen.
Auf Grund der Allgemeinverordnung des 
Freistaates Sachsen, bleibt das Soziokultu-
relles Zentrum Kuhstall e.V. bis einschließlich 
19.04.2020 geschlossen 

Es finden in dieser Zeit keinerlei Veranstaltungen, 
Kurse oder Workshops statt.
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Auch das Sanitäts-und Lazarettmuseum in 
Seifertshain sowie der Erlebnisparcours am 
Störmthaler See sind geschlossen.

Wir wissen, dass wir für viele BesucherInnen ein 
wichtiger Ansprechpartner für viele Dinge des 
Lebens sind. Um auch in dieser Zeit einen Aus-
tausch zu gewährleisten, ist das KuHstall-Team wie 
gewohnt erreichbar.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 034297-
1401 0 oder E-Mail info@kuhstall-ev.de
____________________________________

Aussetzung der Genehmigungen für das 
Abbrennen von Lagerfeuern

Die Gemeinde Großpösna unterstützt die Emp-
fehlung der sächsischen Staatsregierung zur 
Vermeidung von Personenansammlungen, um die 
Weiterverbreitung des Corona-Virus soweit möglich 
zu verhindern. Deshalb wird durch die Gemeinde 
Großpösna zunächst bis einschließlich 20. April 
2020 keine Genehmigung für das Abbrennen von 
Lagerfeuern und Osterfeuern im Gemeindegebiet 
erteilt. 
Bereits erteilte Genehmigungen für diesen Zeitraum 
werden widerrufen.

Michael Biedermann
Ordnungsamt
____________________________________

Glasfaserausbau in Großpösna ruht bis auf 
Weiteres 

Die Sicherheit und die Gesundheit der Bürgerinnen 
und Bürger sowie Mitarbeiter hat höchste Priorität. 
Daher hat Deutsche Glasfaser gemeinsam mit der 
Kommune und dem Generalunternehmen Terrado 
Networks GmbH die Entscheidung getroffen, die 
Bauarbeiten vor Ort vorerst einzustellen. Geöffnete 
Gehwege und Straßen werden provisorisch abgesi-
chert oder verschlossen. 

Deutsche Glasfaser schließt vorerst das 
Baubüro in Großpösna 

Um die Ausbreitung des Coronavirus zu verlangsa-
men, wird das Baubüro von Deutsche Glasfaser in 
Großpösna für den Kundenverkehr vorübergehend 
geschlossen. Die Sicherheit und die Gesundheit 
der Bürgerinnen und Bürger sowie Mitarbeiter hat 
höchste Priorität. Daher hat Deutsche Glasfaser 
die Entscheidung getroffen, das Baubüro vor Ort in 
Großpösna vorerst zu schließen. 
Alle Informationen und aktuelle Entwicklungen zum 
Projekt finden Sie im Internet gesammelt auf der 
Projektseite: https://www.deutsche-glasfaser.de/
netzausbau/gebiete/grosspoesna/ 

Maria Voßschulte
Deutsche Glasfaser
____________________________________

Nachfolgende Beschlüsse wurden in der 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 
16.03.2020 beschlossen:

GR-2020-09 Beschluss zur Haushaltssatzung 
und zum Haushaltsplan der Gemeinde Großpös-
na für das Haushaltsjahr 2020
Der Beschluss von Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan ist ein ganz wichtiger Beschluss, denn er 
ist die Voraussetzung für die Handlungsfähigkeit der 
Gemeinde. Erst wenn Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan nach Genehmigung und Bekanntmachung 
rechtskräftig vorliegen, kann die Gemeinde über die 
im Haushaltsjahr eingeplanten Mittel verfügen. 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja Stimmen, 0 Nein 
Stimmen, 0 Enthaltungen

GR-2020-10 Beschluss eines Pachtvertrages 
zwischen der Gemeinde Großpösna und der 
DSG mbH Großpösna zum Parkplatz am Aus-
sichtspunkt Störmthal 
Der Pachtvertrag mit der DSG mbH Großpösna für 
den Parkplatz Störmthal Süd am alten Aussichts-
punkt Störmthal ist zum 31.12.2019 ausgelaufen 
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und wurde rückwirkend ab dem 01.01.2020 neu 
geschlossen. Auf Grund der Fortschreibung der 
Flurneuordnung Störmthal erfolgte eine flächenmä-
ßige Anpassung.
Abstimmungsergebnis: 13 Ja Stimmen, 0 Nein 
Stimmen, 0 Enthaltungen

GR-2020-11 Beschluss zum Erwerb / Tausch 
einer Teilfläche aus dem Flurstück 196/7 der 
Gemarkung Güldengossa im Rahmen der Flur-
neuordnungsverfahren Störmthal und Rötha Ost
Der Ziegelteich befindet sich im Verfahrensgebiet 
der Ländlichen Neuordnung Rötha-Ost. Bei der 
Gewannenvermessung wurde festgestellt, dass sich 
ein großer Teil des Gewässerrandstreifens nicht im 
Eigentum der Gemeinde befindet. Im Rahmen der 
Flurneuordnung nutzte die Gemeinde die Möglich-
keit, aus dem benachbarten Verfahren Störmthal 
eine entsprechende Tauschfläche  zu erwerben. Der 
Flächentausch dient der Sicherung der Grundstücke 
im Rahmen der Flurneuordnung.
Abstimmungsergebnis: 12 Ja Stimmen, 0 Nein 
Stimmen, 1 Enthaltungen

GR-2020-12 Beschluss zum Widerruf einer 
Bestellung eines gemeindlichen Vollzugsbe-
diensteten zur Ausübung polizeilicher Vollzugs-
aufgaben
Der Gemeinderat hat beschlossen, den langjährigen 
Ordnungsamtsmitarbeiter Herrn Ronny Bieder-
mann aufgrund seines Arbeitgeberwechsels zum 
01.04.2020 von seiner Funktion als Gemeindevoll-
zugsbediensteter abzuberufen.
Abstimmungsergebnis: 13 Ja Stimmen, 0 Nein 
Stimmen, 0 Enthaltungen

GR-2020-13 Beschluss zur Bestellung eines 
gemeindlichen Vollzugsbediensteten zur Aus-
übung polizeilicher Vollzugsaufgaben	
Der Gemeinderat hat beschlossen, den neuen Ord-
nungsamtsmitarbeiter Herrn Michael Biedermann 
ab 17.03.2020 als Gemeindevollzugsbediensteten 
zu bestellen..
Abstimmungsergebnis: 13 Ja Stimmen, 0 Nein 

Stimmen, 0  Enthaltungen

GR-2020-14 Beschluss über die Annahme von 
Spenden
Der Gemeinderat hat die Annahme von mehreren 
Spenden in einer Gesamthöhe von 300,00 EUR für 
die Ortsfeuerwehr Störmthal beschlossen.
Abstimmungsergebnis: 13  Ja Stimmen, 0 Nein 
Stimmen, 0 Enthaltungen
____________________________________

In der 6. Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses am 02.03.2020 wurden folgende 
Beschlüsse in öffentlicher Sitzung gefasst:

VA-2020-004  Beschluss eines Pachtvertrages 
mit der DSG mbH für Flächen auf der Magde-
borner Halbinsel
Der Verwaltungsausschuss hat einen Pachtvertrag 
mit der gemeindeeigenen DSGmbH über Flächen 
auf der Magdeborner Halbinsel zur Nutzung als 
Parkplatz beschlossen.
Abstimmungsergebnis: Beschlussfassung mit 7 Ja-
Stimmen, 0 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen 

VA-2020-005 Empfehlungsbeschluss zum Ab-
schluss eines Pachtvertrages mit der DSG mbH 
(Parkplatz Aussichtspunkt Störmthal) 
Der Verwaltungsausschuss hat dem Gemeinderat 
empfohlen, einen Pachtvertrag mit der 
gemeindeeigenen DSGmbH über die Nutzung des 
Parkplatzes am Aussichtspunkt Störmthal zu 
beschließen. 
Abstimmungsergebnis: Beschlussfassung mit 7 Ja-
Stimmen, 0 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen

VA-2020-006 Beschluss eines Pachtvertrages 
mit Team-Aktiv-Events für Flächen auf der 
Magdeborner Halbinsel
Der Verwaltungsausschuss hat einen Pachtvertrag 
mit der Firma TEAM-AKTIV-EVENTS über Flächen 
auf der Magdeborner Halbinsel beschlossen.
Abstimmungsergebnis: Beschlussfassung mit 7 Ja-
Stimmen, 0 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen
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Amtliche Bekanntmachung über die Übertra-
gung von polizeilichen Vollzugsaufgaben auf 
einen gemeindlichen Vollzugsbeamten der 
Gemeinde Großpösna

Gem. § 9 des Gesetzes über die Aufgaben, Orga-
nisation, Befugnisse und Datenverarbeitung der 
Polizeibehörden im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Polizeibehördengesetz – SächsPBG) vom 11.Mai 
2019 i. V. m. § 1 der Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern über die Wahr-
nehmung polizeilicher Vollzugsaufgaben durch 
gemeindliche Vollzugsbedienstete vom 19.09.1991, 
zuletzt geändert am 23.08.2001 überträgt die 
Gemeinde Großpösna als Ortspolizeibehörde den 
gemeindlichen Vollzugsbediensteten Herr Michael 
Biedermann folgende polizeiliche Vollzugsaufgaben:

1. Überwachung des ruhenden Straßenverkehrs, 
2. Vollzug von Satzungen, Orts- und Kreispolizeiver-
ordnungen,
3. Vollzug der Vorschriften über die Beseitigung von 
Abfällen, 
4. Schutz öffentlicher Grünanlagen, Erholungs-
einrichtungen, Kinderspielplätze und anderer dem 
öffentliche Nutzen dienender Anlagen und Einrich-
tungen gegen Beschädigung, Verunreinigung und 
missbräuchliche Benutzung, 
5. Vollzug der Vorschriften über das Reisegewerbe 
und das Marktwesen,
6. Vollzug der Vorschriften über die Sperrzeit und 
den Ladenschluss,
7. Vollzug der Vorschriften über Sondernutzungen 
an öffentlichen Straßen,

Der gemeindliche Vollzugsbedienstete hat bei der 
Erfüllung seiner polizeibehördlichen Aufgaben die 
Stellung von Polizeibediensteten im Sinne des 
Sächsischen Polizeivollzugsdienstgesetzes.

Dr. Lantzsch
Bürgermeisterin

Ausbruch von Geflügelpest 
in Bad Lausick amtlich 
festgestellt

Allgemeinverfügung an alle Halter von Vögeln und 
Säugetieren im Sperr- sowie dem Beobachtungsge-
biet sowie an Jagdausübungsberechtigte.
Bei Legehennen eines kleinen Geflügelhaltungs-
betrieb in Bad Lausick Aviäre wurde Influenza 
Subtyp H5 durch die Landesuntersuchungsanstalt 
nachgewiesen. Das Friedrich-Loeffler-Institut hatte 
heute (13. März 2020) den Befund als Ausbruch 
der hochpathogenen Aviären Influenza (HPAI) vom 
Subtyp H5N8 bestätigt. In Folge dessen erlässt 
das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt 
des Landkreises Leipzig eine Allgemeinverfügung, 
die Sie herunter laden können. Die Festlegungen 
und Grenzen zum Sperrgebiet (Radius etwa 3 km) 
und dem Beobachtungsgebiet (Radius etwa 10 
km) entnehmen Sie bitte der Allgemeinverfügung. 
In dieser sog. Restriktionszonen gelten besondere 
Schutzmaßnahmen für Geflügelhaltungsbetriebe.

Der Sperrbezirk in dem u.a. das Aufstallungs-, 
Verbringungs- und Betretungsverbote gelten, und 
das Beobachtungsgebiet ist auch im Internet unter 
http://www.geoportal-lkl.de/?AspxAutoDetectCo
okieSupport=1 einsehbar. => Rechts oben beim 
Inhaltsverzeichnis bitte „Aktuelles“ anklicken.

Das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt 
des Landkreises Leipzig wird alle Bestände im 
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Sperrgebiet in Augenschein nehmen und weitere 
Abklärungsuntersuchungen sowie epidemiologische 
Ermittlungen zur Ausbruchsursache durchführen.

Hintergrund: Die durch hochpathogene Aviäre 
Influenzaviren der Subtypen H5 und H7 hervorge-
rufene Geflügelpest ist eine in der Tiermedizin seit 
Ende des 19. Jahrhunderts bekannte Infektions-
krankheit, die bevorzugt Hühnervögel und Puten, 
aber auch Wassergeflügel wie Enten und Gänse 
befällt. Zugvögel, besonders Wassergeflügel, welche 
selbst nicht erkranken, aber den Erreger weiterver-
breiten, gelten als natürliches Reservoir des Virus. 
Diese „Vogelgrippe“, wie sie in der Öffentlichkeit 
bezeichnet wird, ist eine Tierseuche, welche bei 
Einschleppung in Nutzgeflügelbestände hohe 
Verluste verursachen kann und deshalb frühzeitig 
Maßnahmen erfordert. Weitere Informationen zur 
Aviären Influenza finden Sie unter https://www.sms.
sachsen.de/gefluegelpest.html
____________________________________

Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde 
Großpösna,

mein Name ist Manuela 
Meinhold und ich unterstütze 
ab sofort als Kassenverwalterin 
der Gemeinde Großpösna meine 
Kolleginnen und Kollegen der Finanzverwaltung.
Zu meinen Aufgaben gehören z.B. das Führen der 
Hauptkasse, das Bearbeiten und die Verbuchung 
von Eingangs- und Ausgangsrechnungen, der Zah-
lungsverkehr, das Mahn- und Vollstreckungswesen 
und der Verkauf von Restabfallsäcken. 

Ich freue mich auf das neue Aufgabengebiet und 
die damit verbundenen Verantwortungen sowie auf 
die gute Zusammenarbeit mit Ihnen als Bürgerinnen 
und Bürger.

Manuela Meinhold 

Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde 
Großpösna,

seit dem 01. März 2020 bin ich 
als Sachbearbeiter für Ordnung 
und Sicherheit in der Gemeinde-
verwaltung tätig. Als Einwohner 
dieser Gemeinde liegt mir das partnerschaftliche 
Zusammenleben aller Bürger und die Einhaltung der 
gesetzlichen Normen durch jeden Gast und Einwoh-
ner dieser Gemeinde sehr am Herzen. Außerdem 
werde ich für Sie auch Ansprechpartner für die 
Genehmigung von Lagerfeuern, für das Aufstellen 
von Baustellenabsperrungen im öffentlichen Ver-
kehrsraum oder für die Sondernutzung öffentlicher 
Flächen durch Container oder Baumaterial sein. Für 
Fragen rund um das Thema Ordnung und Sicherheit 
stehen Ihnen meine Kollegen im Außendienst und 
ich gern zur Verfügung. 

Ich freue mich sehr auf die neue Aufgabe und eine 
gute Zusammenarbeit mit Ihnen als Bürgerinnen 
und Bürger.  

Michael Biedermann
____________________________________

Ortschaftsrat Seifertshain

Für unsere Alte Schule suchen wir dringend eh-
renamtliche Unterstützung in Sachen Ordnung und 
Sauberkeit. Wir würden uns sehr freuen, wenn sich 
eine „gute Seele“ für unser Dorfgemeinschaftshaus 
findet, die für die Gemeinde im Rahmen der Ehren-
amtssatzung tätig wird. 

Genaueres dazu können Sie von Frau Schrader 
(Tel. 034297/718-31) erfahren.

Rita Ackermann
Ortsvorsteherin
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#jungeSeifertshainerHelfen

Liebe Nachbarn,

wir haben uns bezüglich der momentanen Situation
(Corona) ein paar Gedanken gemacht.

Wir möchten gerne unsere Hilfe anbieten. Für alle 
Betroffenen (Risikogruppen, wie Senioren und Kranke),
denen wir in der momentanen Situation gern kleinere 

Besorgungen abnehmen würden. Falls jemand von Ihnen 
Hilfe beim Einkaufen braucht, dann melden Sie sich bitte 

telefonisch bei einer der folgenden Nummern:

__________________
__________________
__________________
__________________

Bitte bleibt Gesund! 
Eure Helferhelden ☼

Für alle, die ebenfalls bei unserer Hilfsaktion mitmachen möchten, 
melden sich bitte bei folgender Nummer per WhatsApp.

→ 0178/5302516 ←

Instruktionen folgen dann in unserer Gruppe 
����

Früher habt IHR uns 
geholfen,

jetzt helfen WIR euch

0178 5302516
0176 88487000
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Neue Frist zur Interessenbekundung für Be-
teiligungsprozess zur Magdeborner Halbinsel
 
Die aktuellen Einschränkungen des öffentlichen 
Lebens wirken sich auch auf den begonnenen 
Beteiligungsprozess zur Magdeborner Halbinsel aus. 
Die ursprünglich avisierten Termine für die zweitägi-
ge Zukunftskonferenz am 23. Mai und am 13. Juni 
2020 entfallen zunächst. Wir informieren, sobald 
neue Termine festgelegt wurden. Die bis 30.03. 
geltende Frist für die Interessensbekundungen zur 
Teilnahme am weiteren Beteiligungsprozess wird 
zunächst bis 30.04.2020 verlängert. Wer Interesse 
hat mitzuwirken, wendet Sie sich bitte per Email an 
daniel.strobel@grosspoesna.de. Die Auslosung der 
Teilnehmer verschiebt sich entsprechend. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis

Daniel Strobel
Hauptamtsleiter
________________________________________________

Ortschaftsrat Dreiskau-Muckern

Der Ortschaftsrat Dreiskau-Muckern begrüßte am 
Samstag, dem 29.02.2020 die Bauherren des 
neuen Baugebietes „Muckern-Süd“. Anschließend 
an einen Dorfrundgang, kehrten wir im Göselhaus 
Dreiskau-Muckern zu Kaffee und Kuchen ein und 
führten nach einer Präsentation zur historischen 
Dorfgeschichte interessante Gespräche. Das 
Treffen diente einem ersten Kennenlernen und dem 
Austausch von Wünschen und Ideen zur Baugestal-
tung im Zusammenhang mit unserer Satzung unter 
der Prämisse, die historische Einzigartigkeit des 
Dorfes zu erhalten. Wir beendeten die Veranstaltung 
mit einer sehr positiven Stimmung und der Freude 
auf weitere angenehme Gespräche, deren Inhalt 
nicht nur neue Bauvorhaben betreffen müssen. Der 
Ortschaftsrat Dreiskau-Muckern möchte Anliegen 
aller Einwohner gemeinsam besprechen, unterstüt-
zen oder an entsprechende Stellen weitertragen, 
sei es zum Beispiel Sanierung/Modernisierung von 

bestehenden Höfen/Gebäuden, Gestaltung von 
Gärten und Wegen, Vorschläge für mehr Lebens-
qualität oder auch mal das ein oder andere Problem 
betreffend.
Kommen Sie gern zu den monatlich öffentlichen 
Sitzungen oder schreiben Sie Themen, Wünsche, 
Ideen, Anregungen per Email an osr.dreimu@gmail.
com.

In diesem Sinne… Ihr Ortschaftsrat Dreiskau-
Muckern

Thomas Graichen/Uwe Bauer/Christine Uhlmann/
Susann Christoph/Claudia Hausdorf
____________________________________

Neues aus dem Fundbüro 

Es wurden folgende Fundgegenstände dem Fundbüro 
übergeben:

Gegenstand	 Fundort
iPad, silberne Hülle	 Großpösna, Pflaumenallee, 
	 Sitzbank am Rad-/Gehweg

Brille, schwarz, keine	 Störmthaler See, 
weiteren Merkmale	 Strand Güldengossa

Geldbörse, Leder schwarz	 Grimmaische Straße / 
	 Magdeborner Straße

Für Nachfragen zu den Fundgegenständen bzw. 
Fundanzeigen wenden Sie sich bitte während den 
Sprechzeiten an das Ordnungsamt der Gemeinde 
Großpösna, Tel. (034297) 718-35.

Michael Biedermann
Sicherheit und Ordnung
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LMBV: Naturnahe Umgestal-
tung der Neuen Gösel 

 - Kartierung der Fauna ab März und Bestands-
vermessung der Neuen Gösel ab Oktober 2020 -
Seit März 2020 laufen im Auftrag der LMBV entlang 
der Neuen Gösel zwischen Oelzschau und der 
Mündung in die Pleiße Kartierungsarbeiten. In einem 
Korridor von etwa 25 Metern beidseits des Gewäs-
sers werden unter anderem Brutvögel, Zug- und 
Rastvögel, Amphibien, Reptilien, Libellen, Käfer sowie 
Fledermäuse erfasst. Die methodische Dokumentati-
on der sowohl auf dem Land als auch in Gewässern 
lebenden Arten findet auf einer Gesamtfläche von 
mehr als 600 Hektar statt. Die Begehungen sind auf 
öffentlich zugänglichem Gelände je nach Methodik 
und Zielstellung tagsüber und nachts über einen 
Zeitraum von mindestens einem Jahr vorgesehen. 
Die Arbeiten stehen im Zusammenhang mit dem 
Bauprojekt „Naturnahe Umgestaltung der Neuen Gö-
sel“. Die LMBV ist das bergrechtlich verantwortliche 
Unternehmen für den ehemaligen Braunkohletagebau 
Espenhain und als Vorhabensträgerin entsprechend 
dem Abschlussbetriebsplan verpflichtet, die durch 
den Braunkohletagebau in Anspruch genommenen 
Flächen wieder nutzbar zu machen. Dazu gehört 
auch die Neue Gösel, die im Zuge der Erschließung 
des ehemaligen Braunkohletagebaus entstandenen 
ist. Eine auf Forderung der Landesdirektion Sachsen 
im Auftrag der LMBV erstellte Studie zum Umgang 
mit der Neuen Gösel kam zu dem Ergebnis, dass 
das Gewässer in seiner derzeitigen Trasse bei-
behalten und die bestehenden Defizite bezüglich 
des Fließverhaltens, des Gewässerumfelds, seiner 
Struktur und Beschaffenheit sowie der ökologischen 
Durchgängigkeit unter dem Grundsatz der Verhältnis-

mäßigkeit durch gestalterische Maßnahmen beseitigt 
werden sollen. Die beginnenden Kartierungsarbeiten 
sind notwendig, weil man mehr wissen will über die 
Lebensraumausstattung im Untersuchungsgebiet. 
So ist es möglich, die naturschutzfachlichen Belange 
frühzeitig in den Planungsprozess für das angestreb-
te wasserrechtliche Genehmigungsverfahren für 
das Vorhaben zu integrieren und entsprechend zu 
berücksichtigen. Mit den Kartierungsarbeiten werden 
keine Baumaßnahmen umgesetzt. Zudem wird eine 
Beeinträchtigung des Geländes ausgeschlossen.
Im Oktober 2020 beginnen dann im Auftrag der 
LMBV die Vermessungsarbeiten an der Neuen Gösel. 
Dabei werden das öffentlich zugängliche Gelände auf 
beiden Seiten der Neuen Gösel zwischen Oelzschau 
und der Pleiße sowie alle Bauwerke und Bäume in 
einem Korridor von etwa 50 Metern als Grundlage 
für die nachfolgende Objektplanung vermessungs-
technisch aufgenommen. Die Vermessungsarbeiten 
enden voraussichtlich Anfang 2021. Im Frühjahr 
2021 sollen die Planungsleistungen zur naturnahen 
Umgestaltung der Neuen Gösel entsprechend der mit 
den Behörden abgestimmten Vorzugslösung der Stu-
die starten. Die vorgesehenen Maßnahmen werden 
sich nach derzeitigem Kenntnisstand im Wesentli-
chen auf das bestehende Gewässerbett beschränken. 
Ausgenommen davon sind die erforderlichen Hoch-
wasserschutzmaßnahmen an der Neuen Gösel zum 
Schutz der Ortschaften in der Göselaue zwischen 
Oelzschau und dem Störmthaler See. Die Planungen 
dafür haben bereits im Rahmen eines gesonderten 
Bauprojektes begonnen.

Claudia Hermann
Lausitzer und Mitteldeutsche
Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH

Informationen aus dem Rathaus
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Initiative „Pestizidfreie Kommune“

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
17.02.2020 den Beschluß gefasst, dass die Kom-
mune der Initiative „Pestizidfreie Kommune“ beitritt.
Diese richtungsweisende Entscheidung wurde be-
reits von vielen Bürgerinnen und Bürgern wahrge-
nommen und hat verständlicherweise schon einige 
Nachfragen hervorgerufen.
An dieser Stelle möchte die Gemeindeverwaltung 
daher die Hintergründe und Konsequenzen dieser 
Selbstverpflichtung für die Gemeindeverwaltung 
erläutern und darüber hinaus Empfehlungen für 
private wie gewerbliche Gruppen aussprechen:

Gemeindeverwaltung
Unser Bauhof verwendet für alle öffentlichen 
Flächen schon seit 2018 keine Pestizide mehr. Im 
Bereich der Schnittgerinne kommen harte Bürsten 
zum Einsatz.
Weiterhin bauen wir derzeit ein Grünflächenkataster 
auf und prüfen hierbei, welche Flächen sich für 
Blühwiesen eignen. Im vergangenen Jahr wurden 
außerdem durch den Bauhof bereits mehrere Test-
flächen angelegt und erste Erfahrungen gesammelt. 
In diesem Jahr werden die Aktivitäten ausgebaut, 
so wird z.B. in Seifertshain eine ca. 1.300 m² große 
Blühwiese angelegt.
Bei den im Gemeinderatsbeschluss aufgeführten 
verpachteten kommunalen Grünflächen geht es 
insbesondere darum, mit den Pächtern über eine 
ökologische Bewirtschaftung  zu sprechen und die 
Randbedingungen (z.B. zeitlich versetzte Mahd; 
Aussetzung der Beweidung, falls Antibiotika gege-
ben werden) bei der nächsten Verlängerung des 
Pachtvertrages zu verankern.

Bürger/Unternehmen
Die o.g. Maßnahmen und Projekte beziehen sich 
allesamt auf das Tun und Handeln innerhalb der 
Gemeindeverwaltung mit dem kommunalen Bauhof. 
Rechtlich bindende Auswirkungen auf Privatperso-
nen und Unternehmen entfalten sich hieraus nicht, 
mit Ausnahme der geschilderten Anpassungen bei 

Pachtverträgen von verpachteten kommunalen 
Flächen.
Der Beschluss umfasst aber auch die Selbst-
verpflichtung, Bürgerinnen und Bürger über die 
Bedeutung von Biodiversität in der Gemeinde zu 
informieren und gleichzeitig Möglichkeiten zum 
Schutz von Bestäubern wie Bienen und Wildbie-
nen sowie giftfreie Maßnahmen beim Gärtnern 
aufzuzeigen.
Hierzu zählt der Hinweis auf die gesetzlichen 
Verpflichtungen bei der Pflege der Straßenränder, 
Bürgersteige und Schnittgerinne ebenfalls auf Pes-
tizide zu verzichten und statt dessen mechanische 
Mittel und Heißwasser einzusetzen.
Weiterhin gibt es eine Vielzahl an Möglichkeiten 
zum Schutz von Insekten und insbesondere Bienen, 
welche die Gemeinde ihren Bürgern ans Herz legt.
Im Internet finden sich zahlreiche Hilfestellungen, 
exemplarisch sei an dieser Stelle die Website des 
BUND genannt, welcher sehr viele Informationen 
und Broschüren unter https://www.bund.net/the-
men/umweltgifte/pestizide/
zur Verfügung stellt.
Im Sinne der Biodiversität, welche es auch für 
unsere Kinder und Enkel zu erhalten gilt, bitten wir 
jeden von Ihnen für sich zu prüfen, welche kleineren 
und größeren Schritte in diese absolut notwendige 
Richtung er oder sie bereits heute gehen kann!

Zu Ihrer Kenntnis und Anregung nachfolgend der 
genaue Wortlaut des Beschlusses „Pestizidfreie 
Kommune“:

Der Gemeinderat von Großpösna entscheidet in sei-
ner Sitzung vom 17.02.2020, dass die Gemeinde:

1.	Ab sofort /schrittweise auf allen kommunalen 
Flächen (Kulturland sowie Nichtkulturland) keine 
chemisch-synthetischen Pestizide (Pflanzen-
schutzmittel) einsetzt,

2.	Private Dienstleistungsunternehmen, die den 
Auftrag zur Pflege öffentlicher Flächen erhalten, 
ebenfalls zu einem Pestizidverzicht verpflichtet,

3.	Bienen- und insektenfreundliche Blühflächen 

Informationen aus dem Rathaus
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oder Projekte initiiert,
4.	Bei der Verpachtung kommunaler Grünflächen 

ein Verbot des Einsatzes von Pestiziden im Pacht-
vertrag verankert,

5.	Private Firmen mit kommunaler Mehrheits-
beteiligung zur pestizidfreien Bewirtschaftung 
auffordert,

6.	Bürger*innen über die Bedeutung von Biodiver-
sität in der Gemeinde informiert und gleichzeitig 
Möglichkeiten zum Schutz von Bestäubern wie 
Bienen und Wildbienen sowie giftfreie Maßnah-
men beim Gärtnern aufzeigt.

Begründung
In Städten und Gemeinden werden Pestizide ein-
gesetzt, um Wege in Parks, Sport- und Spielplätze, 
Grünanlagen oder  Straßenränder frei von uner-
wünschten Kräutern und Gräsern zu halten oder um 
gegen ungeliebte Insekten vorzugehen. Viele der 
Mittel stehen im Verdacht, Krebs zu erregen, die 
Fortpflanzung zu schädigen oder eine hormonelle 
Wirkung zu haben. Auf öffentlichen Flächen wie  
beispielsweise Sport- und Spielplätzen können die 
Wirkstoffe in direkten Kontakt mit den Bürger*innen 
kommen. Insbesondere für Kinder und Schwangere 
ist das eine Gefahr. Auch Haustiere wie Hunde und 
Katzen sind den Stoffen schutzlos ausgeliefert.
Für viele Tier- und Pflanzenarten im öffentlichen 
Raum sind Pestizide ein Verhängnis. Denn nicht 
nur die unerwünschten Wildkräuter und Insekten 
werden beseitigt, sondern auch Honigbienen, 
Wildbienen, Schmetterlinge und Fledermäuse.  
Entweder töten und schädigen Pestizide Insekten 
oder Wildkräuter direkt oder sie dezimieren ihren 
Lebensraum und ihre Nahrung. Von den fast 600 
Wildbienen-Arten in Deutschland steht rund die 
Hälfte auf der Roten Liste. Dabei sind blütenbesu-
chende Insekten unentbehrlich für die Bestäubung 
von Wild- und Kulturpflanzen.

Sie erhalten die Pflanzenvielfalt und sichern land-
wirtschaftliche Erträge und damit unsere Ernährung.  
Laut Welternährungsorganisation sind weltweit 
rund zwei Drittel unserer Nahrungspflanzen auf 

Bestäuber angewiesen. In Städten und Gemeinden 
sichern Honigbienen, Wildbienen und Schmetterlin-
ge den Kleingärtnern eine gute Obsternte und den 
Stadt-Imkern reichlich Honig.

Weltweit und auch in Deutschland erleben wir einen 
zunehmenden Verlust der Artenvielfalt. Grund dafür 
ist vor allem die intensive Landwirtschaft. Dort 
dominieren meist Monokulturen, die intensiv mit 
Pestiziden gespritzt werden. Hecken oder Blühflä-
chen, als Rückzugsgebiete und Nahrung für viele 
Insekten, Vögel und Säugetiere fehlen oft komplett. 
Über 40.000 Tonnen Pestizide belasten jährlich in 
Deutschland die Umwelt, Tendenz steigend. Das Ziel 
der Nationalen Biodiversitätsstrategie, den Verlust 
von Arten zu stoppen, kann mit dem aktuellen 
Pestizideinsatz nicht erreicht werden.

Siedlungsgebiete sind oft letzte Rückzugsorte für 
bedrohte Arten, die in der Agrarlandschaft keinen 
Lebensraum mehr finden. Kommunen können 
hier Verantwortung und eine Vorreiterrolle für 
den Artenschutz übernehmen, indem sie bei der 
Flächenpflege keine Pestizide einsetzen. Auch für 
die menschliche Gesundheit, die Lebensqualität und 
den Tourismus ist der Pestizidverzicht ein Gewinn. 
Bundesweit über 50 Städte sind bereits ganz oder 
teilweise pestizidfrei, einige von ihnen sogar schon 
seit über 20 Jahren. Die möglichen Maßnahmen 
sind vielfältig: So werden Flächen mit mehrjährigen 
Stauden bepflanzt, die Insekten ein ganzjähriges 
Blütenangebot und damit Nahrung und Lebensraum 
bieten. Frühzeitiges Reinigen von Verkehrsflächen 
und planerische Weitsicht bei der Bebauung sind 
wichtige Elemente, um einen zu starken Bewuchs 
zu verhindern. Alternativen zur „Chemiekeule“ sind 
vielfältige mechanische und thermische Verfahren. 
Besonders wichtig ist dabei immer die Kommuni-
kation mit den Bürger*innen, um die notwendige 
Akzeptanz zu schaffen.

Informationen aus dem Rathaus
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AG Südraum Leipzig 
ruft wieder Regional-
budget auf

Das bereits in 2019 
erfolgreich eingesetzte neue Förderinstrument 
„Regionalbudget“ soll auch 2020 vor allem Vereine 
und Kommunen unterstützen. In einem „schlan-
ken Antrag“ an die LAG Südraum können mit 80 
Prozent Förderungen von 1.000 bis zu 16.000 
EUR beantragt werden. Der Aufruf startete am 
31.03.2020.

Dafür bewirbt sich der Südraum Leipzig aktuell um 
200.000 EUR. Aus diesem Budget können entspre-
chend der Entscheidung der Region Maßnahmen 
der Dorfentwicklung gefördert werden, wie z.B. die 
Gestaltung von dörflichen Plätzen (u.a. durch Pa-
villons, Bänke, Erwerb von Trockentoiletten, Erwerb 
von festverankerten Spielgeräten, Sandkästen) oder 
auch die Erhaltung und der Ausbau dorfgemäßer 
Gemeinschafts-, Freizeit- und Erholungseinrichtun-
gen (u.a. Beleuchtung, Bühnentechnik, Audioguide, 
Sonnensegel, Zelte, Musikinstrumente, Sportgeräte 
aber auch Küchen, Stühle, Tische,). Zuwendungs-
empfangende können Vereine, Kirchgemeinden und 
Kommunen sein. Jeder Antragsteller darf nur einen 
Antrag stellen.
Am 31.03.2020 erfolgte hierzu unter www.sued-
raumleipzig.de ein Aufruf mit den entsprechenden 
Antragsformularen. Anschließend sind die vollstän-
digen Antragsunterlagen bis zum 27.04.2020 beim 
Regionalmanagement der LEADER-Region Südraum 
Leipzig einzureichen.

Das Regionalmanagement steht zur Beratung 
der Antragstellenden (vorrangig am Dienstag) zur 
Verfügung.
Frau Dr. Bergfeld/ Frau Prof. Groß/ Frau Friedrich  
0341/9124927; mail@iwr-leipzig.com
Frau Landmann, 034296/900 444, 
kontakt@planungsbuero-landmann.de

Anwohnertickets für das Highfield Festival 
2020

Großpösnaerinnen und Großpösnaer haben die 
Möglichkeit, unter Vorlage ihres Personalausweises, 
der den Wohnsitz in Großpösna bestätigt, vergüns-
tigte Tickets für das Highfield Festival zu erwerben. 
Die Anwohnertickets zum Preis von 99,00 EUR 
brutto sind voraussichtlich ab  20.04.2020 im 
Highfield Laden in der Wolfgang-Heinze-Str. 8 in 
04277 Leipzig erhältlich. Das Angebot ist auf 2 
Tickets pro Person limitiert. Über die Öffnungszeiten 
informieren Sie sich bitte vorher telefonisch unter 
0341 – 870 799 90.

Daniel Strobel
Hauptamtsleiter
____________________________________

Öffentliche Stellenaus-
schreibung

Der Zweckverband Wasser/Abwasser Bornaer 
Land (ZBL) sucht einen Mitarbeiter (m/w/d) für 
die Sachbearbeitung im Technischen Bereich und 
möchte diese Stelle zum schnellstmöglichen Termin 
unbefristet besetzen.
Ausführliche Informationen zur Stellenausschrei-
bung finden Sie ausschließlich als Download ab 
dem 21.03.2020 auf der Homepage des ZBL www.
zbl-borna.de.

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen gemäß 
Ausschreibung richten Sie bitte schriftlich bis zum 
14.04.2020, unter Angabe Ihres frühestmöglichen 
Eintrittstermins, an den Zweckverband Wasser/
Abwasser Bornaer Land, Geschäftsführung, 
Blumrodapark 6, 04552 Borna oder per E-Mail an 
bewerbungen@zbl-borna.de.

Informationen aus dem Rathaus
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Ab jetzt wird alles schön!
Seit letztem Jahr gestalte ich, Martin Reiprich aus Großpösna, 
diese rundschau. Darüber hinaus konzipiere und gestalte ich 
Geschäftsdrucksachen (Logos, Briefbogen, Visitenkarten...), 
Werbung (Anzeigen, Flyer...) und Webseiten (inkl. CMS und 
Mobil). Gern berate ich Sie zu Möglichkeiten Ihrer Werbung. 
Rufen Sie mich an unter 0341/35 00 25 70 oder mailen mir unter 
rundschau@designplanung.com. Mehr Infos erhalten Sie auf 
www.designplanung.com

Wenn die Kraft schwindet, ist der Tod eine Erlösung

Adelheid Beyer
22.07.1927 10.06.2018

In stiller Trauer
Ute und Dieter

Anke
Alexander, Katharina und Kassandra

Heinz Günther
zuteil wurde.

Dank für die große Anteilnahme, für geschriebene und gesprochene Worte 
des Trostes, für Blumen und Geldzuwendungen, sowie Dank all denen, die 
ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben. Ein Dankeschön dem Team 

des Bestattungshauses Hänsel und unseren Nachbarn. 

Mit stillem Gruß Brigitte, Kinder, Enkel und Urenkel
Großpösna, Mai 2018

Danksagung
Es ist uns in unserer Trauer ein großer Trost erfahren zu 

haben, wie viel Anerkennung und Wertschätzung meinem 
lieben Mann, Vater, Opa, Uropa, Bruder und Onkel

Tel.:	 034297.48154
Mobil:	 0177-2163215            
Fax:	 034297.47556

·	 Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten
·	 Fußbodenarbeiten Textil, PVC, Design, Parkett und 

Laminat
·	 Fassadenbeschichtungen und Wärmedämmung
·	 Trockenbau- und Fliesenarbeiten

Internet:	 www.hanewald-gmbh.de      
E-mail:	 hanewald-gmbh@gmx.de
Geschäftsführer: Falk Hanewald
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Gemeindebibliothek geschlossen
 
Aufgrund der Allgemeinverfügung des Frei-
staates Sachsen bleibt die Gemeindebibliothek 
Großpösna vom 19.03.2020 bis voraussichtlich 
zum 20. April 2020 geschlossen. 

Liebe Leserinnen und Leser,
da die Bibliothek täglich von vielen Menschen 
aufgesucht wird, ist eine Schließung notwendig, 
um auch hier die Ausbreitungsgeschwindigkeit des 
Coronavirus zu verlangsamen. Seit Donnerstag, 
19. März, bis voraussichtlich 20. April 2020 ist die 
Bibliothek daher geschlossen. Telefonisch ist die Bi-
bliothek weiterhin zu den bekannten Öffnungszeiten 
für Sie unter 034297/186891 zu erreichen. E-Mail: 
gemeindebibliothek@web.de

-	 Entliehene Medien bleiben auf dem Konto, bis 
eine Rückgabe wieder möglich ist. Dazu ist durch 
die Entleiher nichts weiter zu veranlassen.

-	 Bitte Medien nicht per Post zurückschicken.
-	 In der Schließzeit fallen keine neuen Säumnisge-

bühren an.
-	 Vormerkungen und Bestellungen bleiben erhal-

ten. Die Bereitstellung der Medien erfolgt jedoch 
erst ab Wiedereröffnung.

 
Ich wünsche Ihnen alles Gute, bleiben Sie gesund 
und bis bald!

Ihre Romy Leibitzki
____________________________________

Termine der Fahrbibliothek:

aufgrund der Allgemeinverfügung des sächsischen 
Staatsministeriums bleibt auch die Mediothek Borna 
geschlossen. Somit fällt auch die Bedienung der 
Haltepunkte durch die angeschlossene Fahrbiblio-
thek voraussichtlich bis zum 20.04.2020 aus.

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte der 
Webseite: www.mediothek-borna.de

Start ins Jahr 2020 im Hort 
zum Regenbogen

Unsere Kinder sollen gesund 
heranwachsen, deshalb haben wir im Januar 2020 
die Woche der Gesundheit fest im Jahresplan 
verankert. Die Erzieherinnen haben die Kinder zur 
Einstimmung auf das Thema zu ihren Wünschen 
befragt. Alle haben sich erst einmal mit der Ernäh-
rungspyramide vertraut gemacht danach wurden 
vielfältige Rezepte in den Gruppen probiert. Zu den 
süßen und herzhaften Köstlichkeiten gehörten u.a. 
Obstspieße, Gemüsesticks mit Dressing nach Eigen-
kreation, belegte Brote, Apfelmus und Smoothies.
Frau Ferch bereitete mit den Kindern Säfte zu und 
organisierte eine Saftverkostung für alle Hortkinder.  
An Sport und Bewegungsspielen, beim Waldtag 
und einem Ausflug zur Skaterbahn hatten die 
Hortkinder viel Spaß. Nach so viel Action haben 
wir den Kindern einen Ausgleich mit Massage und 
Entspannungsgeschichten angeboten.

Feste feiern wir sehr gern im Hort
 Am 5. Februar 2020 eröffnete Frau Knabe unsere 
Faschingsparty auf dem Schulhof.
Verkleidet als Cowboys, Indianer, Prinzessinnen, 
Piraten, Meerjungfrauen und in vielen anderen 
Kostümen zogen die Kinder in wildem Treiben durch 
das gesamte Schulhaus und sorgten für Stim-
mung. Das hungrige Volk stärkte sich mit Saft und 
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Pfannkuchen. Spiele, Spaß, Kinderschminken und 
eine Faschingsdisko durften an diesem Tag auch 
nicht fehlen.
Vielen Dank für die Unterstützung durch Eltern und 
Großeltern, welche unser Programm bereichert 
haben.

Abwechslungsreiche Winterferien
Wir haben Wissenswertes über die Funktion des 
Waldes erfahren und einen Ausflug dorthin unter-
nommen. Besonderer Beliebtheit erfreute sich die 
Holzwerkstatt mit Frau Ferch.
Im Botanischen Garten hatten die Kinder die Mög-
lichkeit, selbst Brot zu backen und einen Schnitz-
kurs zu belegen. Die Mädchen freuten sich sehr mit 
Frau Hummer bunte Strähnchen und Fingernägel 
kreativ zu gestalten. Der Höhepunkt in der 2. 
Ferienwoche war der Besuch des Grassimuseums. 
Wir haben uns auf eine abenteuerliche Weltreise 
begeben. Die Suche nach Teilen einer Maske führte 
uns durch alle Kontinente. Schließlich hat jedes Kind 
selbst eine Maske hergestellt.

Nun haben alle Kinder zu Jahresbeginn von ihren 
Erlebnissen berichtet.
Bis Bald! 

Die Kinder und das Hortteam!
____________________________________

Eine Kinderwerkstatt für 
kleine Bastler

Dieses Projekt ist eine Herzensan-
gelegenheit der Kita Hummelburg. 
Dank einer Spende der enviaM und deren Mitar-
beiter vor Ort, kann dieses Projekt nun umgesetzt 
werden. Unter Beobachtung von neugierigen Kin-
deraugen wurde Ende Februar gesägt, geschraubt, 
montiert und in einem bislang leerstehenden Raum 
die Kinderwerkstatt errichtet. Mit Unterstützung des 
Hausmeisters, einem gelernten Tischler, können 
den Kindern fortan handwerkliche Grundkenntnisse 
vermittelt werden. Kreativität und Phantasie werden 

gefördert und soziale Werte wie Geduld, Ausdauer 
sowie Rücksichtnahme gefestigt. Und die Kinder 
wissen schon ganz genau, was sie zu erst bauen 
wollen: ein Vogelhäuschen soll es werden. Wir sind 
gespannt auf die ersten Werke.

Franka Brömmer
Kita Hummelburg

____________________________________

„Erde wir schützen Dich“ – Die Knirpse als 
Mülldetektive	

Die ersten drei Monate des neuen Jahres sind 
schon wieder vergangen. Viel passiert in der Kita 
Knirpsenland und es ist Zeit, um einen kleinen 
Rückblick zu geben.
Zu Beginn des Jahres – noch in Gedanken an die 
vergangenen besinnlichen Weihnachtsfeiertage – 
sind die Knirpse in die Märchenwelt eingetaucht. 
Viele bekannte und neue Märchen wurden erzählt, 
gehört und dazu Bilder gemalt. Die Knirpse haben 
die Märchen mit ihrer eigenen Fantasie weiterer-
zählt und Märchenszenen aus Müll gebastelt. 
Das war der Beginn zum Jahresprojekt im Kin-
dergarten. Die Knirpse als Mülldetektive erkunden 
wie viel Müll jeder selbst verursacht, wie viel Müll 
in einem Einkaufscenter entsteht, wie unser Müll 
richtig getrennt und recycelt wird. Im Gruppenraum 
entsteht aus verwertbarem Müll Stück für Stück 
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Heilende Pflanzen vor unserer 
Haustür

Jedes Jahr wird ein Baum des 
Jahres gekürt. In diesem Jahr wurde 
die Gewöhnliche Robinie (Robinia pseudoacacia) 
gewählt, die zur Familie der Hülsenfrüchte gehört. 
Mit der jährlichen Aktion soll die Arbeit für Bäume in 
Parks, der Landschaft und im Wald intensiviert und 
gesichert werden.
Die gewöhnliche Robinie ist im östlichen Nordameri-
ka und Mexiko heimisch. Anfang des 17. Jahrhun-
derts gelangte sie nach Europa. 
Sie ist ein sommergrüner Baum, der 25-30 m groß 
werden kann. Der Stamm hat eine raue grobe tief 
gefurchte Borke. Die Laubblätter sind wechselstän-
dig, unpaarig gefiedert.und  etwa 15-30 cm lang. 
Die Blättchen sind kurz gestielt und ganzrandig. 
Die Nebenblätter sind zu Dornen umgewandelt. Die 
weißen Schmetterlingsblüten stehen  in hängenden, 
traubenförmigen Blütenständen zusammen. Die 
Blütezeit erstreckt sich von Ende Mai bis Anfang 
Juni.
Wie viele Hülsenfrüchte, ist auch die Robinie teilwei-
se giftig. Nicht giftig sind die Blüten und wenn sie 
gekocht sind, die Blätter.  Verschiedene Inhaltsstoffe 

unsere Erde. 
Um mal zu schauen, wie das mit dem Müll in einem 
Einkaufscenter so aussieht, haben sich die großen 
Knirpse auf den Weg zu Globus nach Wachau 
gemacht. Hier durften sie im Blumenladen basteln, 
in der Fleischerei erfahren, wie Fleisch und Wurst 
hergestellt werden und in der Bäckerei beim Backen 
zuschauen. Auch haben sie erfahren, dass sehr viel 
Müll entsteht, da alles hygienisch verpackt werden 
muss. Ein interessanter und erlebnisreicher Tag. 
Und was gab es bei Globus noch? Die Milch im 
Tetrapak. Und wie kommt die Milch dort hinein? Zu 
der Frage sind die Knirpse auf dem Bauernhof der 
Familie Zimmerling in Oelzschau fündig geworden. 
Im Kuhstall leben zahlreiche Kühe. Wie sieht ein 
Kuhstall aus? Was fressen Kühe und wann müssen 
sie gemolken werden – Familie Zimmerling hat alle 
Fragen beantwortet. Und die Milch? Bis sie im Tetra 
pak landet – das dauert ein wenig. Nachdem die 
Kühe gemolken wurden, wird die Milch in großen 
Tanks gelagert und dann in die Molkereien ge-
schafft, wo sie weiterverarbeitet und abgefüllt wird.
Das Projekt ist noch lange nicht zu Ende. Die 
Knirpse wollen die Firma Parentin besuchen und 
bei der Firma Kell ihre Fragen zur Müllverarbeitung 
loswerden. Zum Abschluss des Projektes wird am 
Störmthaler See der liegengelassene Müll einge-
sammelt.

Keine kulturellen Veranstaltungen in 
Großpösna

Die aktuellen Einschränkungen zur Eindäm-
mung des Coronavirus wirken sich auch 
auf das kulturelle Leben in Großpösna aus. 
So fallen alle Veranstaltungen bis vorerst 
20.04.2020 aus. Wir informieren Sie regel-
mäßig auf unserer Homepage www.grosspoe-
sna.de über den aktuellen Stand der Dinge. 

Annegret Schrader
Kultur/Soziales
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konnten in den unterschiedlichen Pflanzentei-
len nachgewiesen werden. Die Blüten enthalten 
überwiegend ätherische Öle, die stark duften und 
Flavonoide. Sie werden als Aromatikum und Gewürz 
verwendet. Ein Tee aus Blüten hilft gegen Kopf- und 
Magenschmerzen, bei Brechreiz und Übelkeit. Aus 
den Blüten kann ein Blütensaft durch Zugabe von 
Zitronensäure, Zucker und Wasser hergestellt wer-
den. Blütenessenzen werden erhalten, wenn Blüten 
in Glasschalen mit Wasser gestellt werden. Dies 
weckt neue Energien und lässt Ruhe und Erholung 
finden. Eine Salbe aus Robinienblüten mit Schaffett 
oder Schweineschmalz zubereitet, ist wohltuend bei 
trockener, rissiger und spröder Haut. 

In der Homöopathie werden die frische Rinde der 
jungen Zweige bei Erkrankungen des Magen- 
Darm- Traktes genutzt.
Die Robinie ist durch ihre reiche Blütenpracht eine 
gute Futterquelle für Bienen. Der Robinienhonig, 
fälschlicherweise auch als Akazienhonig im Handel 
bekannt, sieht klar-goldgelb aus, schmeckt mild und 
bleibt lange flüssig. 
Die Robinie – ein Baum, der eingebürgert wurde, 
doch jetzt zur Kulturlandschaft gehört.

Hannelore Pohl
Botanischer Garten Oberholz

Hallo Freunde des Freizeit-
sports.

Die Sektion Volleyball trifft sich – 
wenn die Halle wieder geöffnet ist 
– wieder jeden Freitag ab 20:00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Dreiskau-Muckern zu einem sportlichen 
Ausgleich nach einer oft stressigen und manchmal 
auch grauen Arbeitswoche.
Unser Motto: abwechslungsreich muss es sein, durch-
aus spannend und manchmal sogar unerwartet gut! 
Alle Altersklassen sind herzlich willkommen. Der 
Spaß steht im Vordergrund. Wer mehr möchte, kann 
sich innerhalb der Sektion selbstverständlich für die 
Mannschaft qualifizieren, welche in der Hobby-Liga 
Leipzig spielt. Jedes Jahr nehmen wir an verschie-
denen Hallen- und Freiluftturnieren teil. 
Wir hoffen, auf diesem Weg Interessenten für 
diese schöne Sportart gewinnen zu können, um 
damit den gemeinsamen Freitagabend weiterhin 
vollumfänglich, sportlich attraktiv zu gestalten. Ein 
kostenloses Schnuppertraining ist natürlich jederzeit 
möglich. Weitere Informationen gibt es unter www.
svdreiskau-muckern.de

Markus Parschauer 1. Vorsitzender SV Dreiskau-
Muckern e.V., Für die Sektion Volleyball.
____________________________________

Landsportverein 1903 Störmthal e.V.

Nachruf
Wir trauern um unseren langjährigen 
Vorsitzenden Alfred Birke.

Nach einem langen und erfüllten Leben starb 
Alfred kurz vor Vollendung seines 88. Lebensjahres 
im Januar 2020. Fast 70 Jahre war er Mitglied 
im Störmthaler Sportverein, davon 30 Jahre von 
1963 bis 1993 unser Vorsitzender. Vom ersten Tag 
an war er dabei, als 1952/53 in nur 11 Monaten 
der Fußballplatz errichtet und Ende der fünfziger 
Jahre die ersten Umkleidekabinen gebaut wurden. 
Leidenschaftlich kämpfte er jedes Wochenende als 
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Spieler, Trainer und Schiedsrichter für seine SG/BSG 
Traktor Störmthal. Die Förderung der Jugend war 
Ihm dabei immer ein wichtiges Anliegen.

In den Siebzigern trieb Alfred Birke unermüdlich 
die Errichtung des Sportzentrums Störmthal mit 
Turnhalle, Doppelkegelbahn, Jugendclub, Vereins-
heim und einer Wohnung voran. Mit Unterstützung 
der Gemeinde Störmthal und der vielen fleißigen 
Vereinsmitglieder konnte 1977 die neue schöne 
Sportanlage feierlich eingeweiht werden.

Während seiner Amtszeit gewann die SG/BSG 
Traktor Störmthal mehrmals den Wettbewerb um die 
Siegerschale des DTSB für Sportgemeinschaften bis 
1000 Einwohner. Er selbst wurde im Jahr 2002 mit 
der goldene Ehrennadel des Deutschen Sportbun-
des für seine Verdienste ausgezeichnet. Alfred Birke 
hat die sportliche Entwicklung in unserer Gemeinde 
nachhaltig vorangebracht und geprägt. Wir sind 
Ihm sehr dankbar und werden Ihn stets in guter 
Erinnerung behalten.

Mitglieder und Vorstand Landsportverein 1903 
Störmthal e.V.

Am Muttertag: Frühlingskonzert 
mit hochkarätiger Unterstützung

Auch in diesem Jahr lädt Sie der Chor Großpösna 
diesmal unter dem Motto „Es grünt so grün, wenn 
Spaniens Blüten blühen“ zum singenden und klin-
genden Einzug des Frühlings für Sonntag, den 10. 
Mai 2020, 15 Uhr, in das Bürger- und Vereinshaus 
Großpösna ein. 

Aufgrund der gegenwärtigen Bauarbeiten findet 
dieses Konzert ausnahmsweise im Kreuzgewölbe 
statt, wo Sie, liebe Gäste, an diesem Nachmittag an 
Tischen Platz nehmen können, die von allen Plätzen 
eine gute Sicht auf das Bühnengeschehen erlauben. 
Darüber hinaus hat sich der Betreiber vom “Grie-
chen am Kuhstall“ bereiterklärt, Sie vor Beginn des 
Konzertes und in der Konzertpause – vom Kaffee 
bis zum „griechischen Wein“ – mit warmen und 
kalten Getränken zu versorgen.

Der Ortswechsel dürfte sich als gute Wahl heraus-
stellen, werden wir uns doch im zweiten Teil des 
Konzertes auf eine musikalische Entdeckungsreise 
nach Griechenland begeben. Hier werden Sie mit 
Geschichten der heutigen Zeit ebenso konfrontiert, 
wie mit den verschiedensten Erzählungen der 
griechischen Antike.

Den Abschluss unseres Konzertes wird eine Bear-
beitung des Pygmalion-Stoffes von Georg Bernard 
Shaw bilden, welche danach von Frederick Loewe 
unter dem Titel „My Fair Lady“ als Musical heraus-
gebracht wurde. Als Stargast für diese Aufführung 
konnten wir die Sopranistin Andrea Réti (Staatsoper 
Berlin) für die Rolle der ELIZA gewinnen.

Birgit Remde-Gerlach
Chor Großpösna
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Heimatverein Störmthal - Erinnerungen

Am 17. Januar und 28. Februar hielt Gerald 
Riedel jeweils einen Vortrag von 90 Minuten über 
Orte, die dem Tagebau weichen mussten und zur 
Geschichte von Magdeborn. Jeder merkte schnell, 
dass in seinen interessanten Ausführungen sehr 
viel Arbeit steckte. Für mich war es eine Reise in 
die Vergangenheit, ein Stück Heimat ging damals 
verloren. 1955 kaufte mein Vater einen gummibe-
reiften Wagen von der Fa. Rüdiger und Günsel in 
Göltzschen. Bis Ende der Fünfziger Jahre spannte 
mein Opa die Pferdekutsche an und wir fuhren nach 
Göhren zum Einkauf zu Mühlberg & Möckel. Heino 
Möckel war sein Schwager. Henry Krause reparierte 
unsere Fernseher und die Fleischerei Schramm 
lieferte Fleisch und Wurstwaren nach Störmthal. 

Gern erinnere ich mich an die Weihnachtsbesu-
che bei der Familie Laux in Dechwitz. Die Tochter 
Christina feierte mit Lothar die Hochzeit im Gasthof 
„ Schießgraben“ in Kötzschwitz, da war ich auch 
eingeladen. Oft waren wir zum Tanz im Gasthof 
Schützenhof in Gruna und die Störmthaler durften 
die Fahrräder bei Eberhard Altner einstellen. Seine 
Frau Siglinde ist meine Cousine. Nach dem Tanz 
ging es ab und zu in die Gaststube Kersten, als 
„Schuster“ bekannt. Eine Polizeistunde gab es nicht. 
Bei allen Schwierigkeiten erlebten wir eine schöne 
Jugendzeit.

Heimatverein Störmthal – Gedenktafeln
Die Gedenktafel der gefallenen Störmthaler im 1. 
Weltkrieg an der Nordseite der Kirche Störmthal 
bekam eine Schutzschiene durch den Dachdecker 
Stephan Kind. Dafür unseren herzlichen Dank. Ziel 
ist es, dass die Namen länger lesbar bleiben. 

Dietmar Mühlberg
Vorstand

Walpurgisnacht 30.04.2020

Liebe Hexenfreunde,

traditionell war bzw. ist auch in diesem 
Jahr wieder die Walpurgisnacht geplant. Aufgrund 
der jüngsten Ereignisse, denken wir, dass aus 
heutiger Sicht die Veranstaltung nicht stattfinden 
kann. Denn leider macht das Corona-Virus auch 
vor den Toren von Großpösna nicht halt! Sollte sich 
an der Gesamtsituation bis zum 15.04.2020 etwas 
ändern (Wovon wir aber derzeit nicht ausgehen!), 
sind wir kurzfristig in der Lage, die Veranstaltung 
durchzuführen.  

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern viel 
Gesundheit und hoffen, dass auch wir gemeinsam 
diese Herausforderung meistern werden. Wenn 
jeder die Hinweise und Richtlinien beachtet und sie 
persönlich auch umsetzt, ist das ein persönlicher 
Beitrag zur Eindämmung und Beendigung der 
Pandemie!

Wir wünschen allen ein wunderschönes Osterfest!

Cornelia Staacke     
Vorsitzende PFV e.V.    
____________________________________

Maibaumsetzen 2020 in Güldengossa

Mit langjähriger Tradition findet am Donnerstag, 
dem 30. April 2020 - unter Vorbehalt der aktuellen 
Corona-Situation - das Maibaumsetzen auf der 
Festwiese in Güldengossa statt. Eine Kabarettver-
anstaltung wird unser Abendprogramm bereichern. 
Kartenvorverkauf ab sofort je 8,00 € und an 
der Abendkasse 10,00 €. Bestellung unter: www.
vereine-gueldengossa.de bzw. Direktverkauf bei 
Fam. Hofmann, Dorfgasse 2 oder Fam. Woll-
merstedt, Dorfgasse 5a.
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Folgendes Programm ist vorgesehen: 
-	 Ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen durch den 

Verein „Kirche im Dorf Güldengossa e.V., Kuchen-
spenden sind sehr erwünscht

-	 Ab 15.00 Uhr Hüpfburg, Kinderschminken, 
Feuerwehrmobil, Knüppelbrot

-	 16:00 Uhr Männerchor Haus Güldengossa
-	 19.00 Uhr setzt die Freiwillige Feuerwehr den 

Maibaum
-	 20.00 Uhr traditioneller Lampion- und Fackelum-

zug 
-	 21:00 Uhr Kabarettveranstaltung mit André 

Bautzmann und Robert Günschmann vom Leip-
ziger Central Kabarett und anschließend: Tanz in 
den Mai im beheizten Festzelt

Für das leibliche Wohl sorgen die EPC Agentur 
Mario Kracht Machern, Herr Theo Rohne mit seinen 
Fischspezialitäten und Herr Bert Hanowski mit 
Crepes.

Die Durchführung des Maibaumsetzens erfordert 
nicht nur eine umfangreiche ehrenamtliche Tätigkeit 
aller Beteiligten, sondern auch finanzielle Aufwen-
dungen, die durch Fördermittel nicht abgedeckt 
werden können. Für Sach-und Geldspenden sind 
alle Organisatoren dankbar. Geldspenden bitte 
auf das Konto des Heimatvereines Störmthal-
Güldengossa bei der Sparkasse Leipzig IBAN DE 
34860555921107927389 BIC WELADE8LXXX  mit 
dem Kennwort: „Maibaumsetzen“.  Die Spender 
erhalten eine Spendenquittung. 

Freiwillige Helfer sind am 29. April ab 14.00 Uhr zur 
Vorbereitung auf der Festwiese sehr willkommen.
Wir können keine Holzabfälle für das Lagerfeuer 
entgegennehmen!

Ansprechpartner vor Ort für organisatorische Ab-
sprachen sind: Fam. Hofmann, Fam. Kusawa
 
Heimatverein Störmthal-Güldengossa e.V. 		
Dorfleben-Güldengossa e.V.
Förderverein Kirche im Dorf Güldengossa e.V.
____________________________________

70 Jahre Schalmeien-
kapelle

Leider mussten die Schalmei-
en Großpösna am 22.03. die Landesmeisterschaft 
der sächsischen Spielleute im Juni hier bei uns in 
Großpösna, absagen. Diese Entscheidung trafen wir 
zusammen mit dem LMSV Sachsen. Auch der Pro-
be- und Spielbetrieb des Vereines ruht. Ein harter 
Schlag für uns aber die Gesundheit aller geht vor.
Da wir momentan alle weiteren Planungen auf Eis 
legen mussten, möchten wir einmal in die Vergan-
genheit schauen.
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1950 gründete sich die Schalmeienkapelle in 
unserer Gemeinde. Erst unter der Trägerschaft des 
FDGB und ab 1960 als Mitglied der einheimischen 
BSG „Traktor“, Sektion Schalmeien. Es folgte eine 
eindrucksvolle Erfolgsgeschichte. 

Neben den Auftritten in unserem Dorf und dem 
Kreis Leipzig gehörten die Großpösnaer Schalmei-
en in der Folgezeit zu den Mitgestaltern großer 
Höhepunkte. Zu nennen wäre das zentrale Sportfest 
der Vereinigung „Traktor“ 1961 in Schwerin, die 
Teilnahme 1964 am Deutschlandtreffen und 1973 
an den X. Weltfestspielen in Berlin sowie die aktive 
Mitwirkung an den Turn- und Sportfesten des DTSB 
in Leipzig.
Mit der politischen Wende 1990 veränderten sich 
alle Bedingungen. Auch für die Schalmeien brach 
eine neue Zeit an. Es erfolgte die Abkehr von den 
Arbeiterkampfliedern hin zu modernen Titeln. Aller-
dings fühlen wir uns auch der Tradition verpflichtet. 
Deshalb gehören heute noch Märsche zum festen 
Repertoire unserer Kapelle. 

Die Gemeinde Großpösna hat dem Verein stets viel 
Verständnis und Unterstützung entgegen gebracht. 
In der Fuchshainer Straße wurde der Kapelle ein 
Vereinsheim übergeben, welches nun seit vielen 
Jahren die Heimstatt der Schalmeien ist. Zu vielen 
anderen Vereinen und Interessengruppen in  unse-
rem Ort bestehen vertrauensvolle Kontakte.

Neben Auftritten in unserer Region treten die Groß-
pösnaer Schalmeien auch ständig in den benach-
barten Bundesländern wie Thüringen, Brandenburg 
und Sachsen Anhalt auf. Aber auch in Baden-Würt-
temberg, Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen  und 
Hessen kennt man inzwischen  Großpösna und ihre 
Schalmeienkapelle.

Olaf Dahlbock
Arbeitsgruppe Chronik        

                                   

Saisonauftakt 2020 

Es ist schon Tradition, dass wir 
uns zum Auftakt des Veranstaltungsjahres zu einer 
Indoor-Veranstaltung auf der Kartbahn in Gera-
Rusitz treffen. So auch am 15.03.2020.

Pünktlich 10.00 Uhr trafen sich 23 Mitglieder unse-
res Ortsclubs und Familienangehörige auf der Kart-
bahn in Rusitz. Nach dem sich 16 Fahrer gemeldet 
hatten, wurden die einzelnen Teams ausgelost. Da 
es sich in erster Linie nicht unbedingt um den Sieg 
geht, wird durch das auslosen gewährleistet, das 
sich nicht die besten Fahrer als Team zusammen-
tun. Nach einem 30-minütigen Training wurde dann 
der Start für die 150 Minuten vollzogen. 

Nach spannenden Positionskämpfen, je nachdem 
welcher Fahrer gerade im Kart saß, standen nach 
212 Runden die Sieger fest. Es siegte das Team 
mit Kart 3 mit Oliver Becker, Dirk Biedermann, Dirk 
Menzel und Rene Vierig. Mit 2 Runden Rückstand 
belegte das Team mit dem Kart 5, mit den Fahrern 
Tim Menzel, Michael Wycist und Andreas Rinek 
Platz zwei. Platz drei, mit 3 Runden Rückstand zum 
Sieger belegte das Team mit Kart 9, mit Jessica 
Becker, Marco Rinek und Florian Menzel. Nach einer 
kurzen Siegerehrung fand diese Veranstaltung ihr 
Ende und alle begaben sich wieder in die Heimat.

Lothar Pohle
Sportleiter
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Zur Geschichte der Straßennamen des Ortes 
Großpösna (Fortsetzung)

Saalbergstraße 

Nach Einmarsch der Amerikaner in Großpösna am 
18. April 1945 blieb Albert Scheunert vorerst als 
Bürgermeister im Amt. Er wurde auf Betreiben anti-
faschistischer Kräfte durch den Polizeimeister Küster 
als kommissarischem Bürgermeister ersetzt, und es 
kam zur Bildung einer kommissarischen Verwaltung. 
Am 20.06.1945 stimmten die Gemeindeverordneten 
der Wiedereinsetzung des aus der Kriegsgefan-
genschaft zurückgekehrten Kurt Saalburg zu. Am 
08.10.1946 1 wurde er einstimmig zum Bürgermeis-
ter wiedergewählt. Erneut sah er sich einer schwie-
rigen Situation gegenüber, die ihn vermutlich oftmals 
an seine erste Amtszeit erinnert haben dürfte. Die zu 
lösenden Aufgaben und Probleme waren zahlreich, 
oftmals existenziell und nicht leicht zu lösen. 

“Nach dem Abzug der amerikanischen Truppen aus 
Großpösna setzten Angriffe der im Ort befindlichen u. 

auswärtigen Ausländer ein. Die Lebensmittelversor-
gung geriet ins Stocken u. Unruhe in der Bevölkerung 
führte zu wilden Käufen von Lebensmitteln u. Vieh 
u. zu Schwarzschlachtungen. 2 Eine aus 8 Mann 
bestehende Hilfspolizei sorgte mit dafür, in den ersten 
Nachkriegswochen die Ordnung aufrechtzuerhalten. 
Sie wurde ab 11.6.1945 3 aufgelöst, nachdem der 
Gendarmerieposten auf 4 Mann verstärkt worden war 
und die Ausländer den Ort verlassen hatten.

Auch in Großpösna stockte nach Kriegsende die 
Lebensmittelversorgung. Es mangelte an allem. 
Staatlich festgelegte und kontrollierte Rationierungs-
maßnahmen lieferten eine Verteilungsgrundlage 
soweit es etwas zu verteilen gab. Als Beispiel sei hier 
die Butterrationierung angeführt: Als tägliche Höchst-
menge durfte abgegeben werden 30g an Schwerar-
beiter, 15g an Arbeiter, 10g an Angestellte, an Kinder 
bis zu 14 Jahren 20g und an Nichtarbeitende 7g. 
Butter konnte durch andere Fette ersetzt werden. 4

Die Besorgung und gerechte Verteilung der 
lebensnotwendigen Güter (vor allem Nahrungsmit-
tel, Kleidung und Heizmaterial) musste organisiert 

werden. Sogar über die Verteilung von 
Kerzen zum Weihnachtsfest 1946 hatte 
der Gemeinderat zu entscheiden. Noch im 
Ort befindliche Ausländer (Polen, Russen 
und Franzosen) sowie Flüchtlinge und 
Bombengeschädigte waren unterzu-
bringen und mit dem Notwendigsten zu 
versorgen. Im November 1945 erhielt der 
Gemeinderat die Mitteilung, dass noch 
200 Umsiedler 5 aufgenommen werden 
sollten. Vom 12.12.1945 bis zum August 
1950 wurden 104 Wohnungsanträge 
gestellt. 6 Am 01.10.1945 begann der 
Schulunterricht. Es mangelte an Lehrern, 
Unterrichts- und Heizmaterial.
Schon im Herbst 1945 wurde über die 

Errichtung eines Kindergartens beraten. Als 

GROSSPÖSNA DAMALS

Bürgermeister Saalberg und Marianne Lindner, 
1. Kindergartenleiterin, Foto ca. 1950.
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dann im Zuge der Bodenreform 
die Gemeinde Eigentümerin des 
ehemals zum Rittergut gehören-
den Hauses in der Hauptstraße 
8 (heute Kita Wirbelwind) wurde, 
konnte ab 12.11. 1946 nach 
Planung und Genehmigung mit 
dem Umbau begonnen werden. 
Dem Bericht der  ersten Kinder-
gartenleiterin Marianne Lindner 
ist zu entnehmen, dass es sich 
um ein Gemeinschaftsprojekt der 
Großpösnaer handelte: „Nun gab 
es große Schwierigkeiten bei der 
Beschaffung von Material und 
Kosten dafür. Viele Einwohner 
unseres Ortes halfen begeistert und kostenlos bei der 
Arbeit am Kindergarten. Türen, Fenster, Fußböden, 
Öfen mußten erneuert werden. Es fehlte auch an 
Farbe, Zement und Steinen. Der Bürgermeister Saal-
berg hat immer wieder in unermüdlicher Kleinarbeit 
Handwerker, Betriebe und andere Bürger gefunden, 
die für dieses Projekt gespendet haben. Es ist ihm 
gelungen ohne jegliches Kompensationsgeschäft, 
das möchte ich ganz besonders betonen … Nun 
noch ein paar Zahlen: Unser Ort hatte 1948 3000 
Einwohner. Es wurde am Kindergarten ein Wert 
von 30.000 Mark geschaffen und davon 80% aus 
Spenden der Bevölkerung“. 7

Ein Licht auf die Persönlichkeit Saalbergs wirft 
auch die erste Begegnung mit Frau Lindner. Sie 
hatte beim Kreisamt erfahren, dass Großpösna eine 
Kindergärtnerin sucht, der Bürgermeister allerdings 
nicht jede nehme. Sie müsse sich vorstellen: “Also 
ging es eines Sonntags auf nach Großpösna, von 
Liebertwolkwitz zu Fuß, denn eine Busverbindung 
gab es noch nicht. Als ich im Ort ankam und nach 
dem Bürgermeister fragte, hieß es ‚den finden Sie 
sonntags im Kindergarten‘! So war es auch. Er zeigte 
mir das ganze Haus und ich staunte, wie schön und 

groß die Räume sind. Ich unterbreitete gleich ein paar 
praktische Vorschläge, die er sich notierte.“ 8 Am 
14.11.1948, einem Sonntag, fand dann die feierliche 
Eröffnung des Kindergartens statt.
1946 begann der Bau einer neuen Siedlung in 
Großpösna, der Bodenreformsiedlung. Dafür waren 
18ha ehemaligen Rittergutslandes südlich der 
Grimmaischen Straße zur Verfügung gestellt worden. 
Insgesamt 125 Kleinparzellen konnten bebaut oder 
als Gartenland genutzt werden.

Die zweite Amtszeit Kurt Saalbergs endete Januar 
1951. In der Ratssitzung am 12.01.1951 wurde 
Johanna Lengefeld einstimmig als Bürgermeisterin 
gewählt. Zu Saalberg heißt es in dem Protokoll dieser 
Sitzung noch: “Gem. Vertreter Vorsteher schlägt vor, 
den bisherigen Bgmst. Saalberg den Dank für seine 
bisherige geleistete Arbeit schriftlich auszusprechen, 
da dieser nicht anwesend war um persönlich den 
Dank entgegen zu nehmen.” 9

GROSSPÖSNA DAMALS

Bürgermeister Saalberg mit Kinderngartenkindern 
und ihren Betreuerinnen, Foto ca. 1950.
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Die Saalbergstraße hieß zunächst Randsiedlungstra-
ße. Am 07.06.1933 wurde sie in Hermann-Göring-
Straße umbenannt. Nach erneuter Umbenennung 
führt sie dann seit dem 12.07.1945 die Bezeichnung 
Saalbergstraße. 1952 gab es einen Versuch, den 
Straßennamen in Zamenhofstraße zu ändern. 

Die Siedler der Saalbergstraße setzen sich gegen 
dieses Ansinnen erfolgreich zur Wehr. In einem Brief 
an den Gemeinderat heißt es: “Wir als Anwohner 
und Siedler der Saalbergstrasse erheben dagegen 
ganz energisch Einspruch und wehren uns auf das 
Entschiedenste gegen eine Umbenennung. Wir sind 
dem Namensträger als Initiator unserer Siedlung als 
ehemaliger Arbeiterbürgermeister zu grossem Dank 
verpflichtet. – Nur durch seine Leitung, seine per-
sönlichen Opfer, seine tägliche Anwesenheit auf der 
Baustelle und durch Beschaffung von zusätzlichen 
Lebensmitteln für uns damalige Arbeitslose entstand 
unsere schöne Siedlung und Strasse.

Sämtliche Anwohner der Saalbergstrasse bitten den 
von uns gewählten Gemeinderat, unsere Strasse 
nicht umzubenennen. Sollte der Gemeinderat gegen 
den Wunsch aller Anwohner doch eine Umbenennung 
vornehmen, werden wir uns beschwerdeführend an 
unsere höchste Volksvertretung wenden.” 10 

Dem folgte wenige Tage späte ein Schreiben des 
Siedlervorstands mit der abschließenden Bemerkung 
“In der Annahme, daß das ohne Grund und Ursache 
gestellte Ansinnen eines Einzelnen, der nicht einmal 
in der Randsiedlung wohnt, als erledigt angesehen 
wird, unterlasse ich es zunächst weitere Ausführun-
gen zu machen.” 11

Kurt Saalberg war Bürgermeister in schwierigen Zei-
ten. Sein Einsatz für die Gemeinde, den Siedlungsbau 
und den ersten Kindergarten sollte uns Großpösnaern 
ein Erinnern wert sein, vielleicht auch dann, wenn wir 
durch die Saalbergstraße gehen.

E. Zschörnig
IG Ortsgeschichte Großpösna

1	 Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 08.10.1946.

2 	 Hans Haase: Bericht über die Situation in Großpösna 
vom 16.10.1945, unveröffentlichtes Manuskript.

3 	 Niederschrift der am 08.06.1945 stattgefundenen 
Gemeindeverordnetensitzung.

4 	 Vgl. Erste Anordnung über die Milchanlieferung und 
die Abgabe von Milcherzeugnissen der LVS vom 
16.7.1945, §5 Abs. c.

5 	 Protokolle der Ortsausschusssitzungen in Großpös-
na von 1945-1950, Protokoll vom 13.11.1945.

6 	 Vgl. Verzeichnis der Wohnungs-Zuteilung in Groß-
pösna, 1945-1954.

7 	 Marianne Lindner: Entwicklung des Kindergartens in 
Großpösna, unveröffentlichtes Manuskript, S. 1.

8 	 Ebenda, S.2.

9 	 Protokoll der Gemeinde Großpösna vom 
12.01.1951.

10 	 Schreiben der Siedler der Saalbergstraße an den 
Gemeinderat von Großpösna vom 29.04.1952.

11 	 Schreiben der Ortsgruppe Großpösna -Alte Sied-
lung- der Kleingartenhilfe d. FDGB vom 02.05.1952.
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Kirchennachrichten

Wie feiert man christlich Ostern?
Wer als Christ „richtig“ Ostern feiern will, der geht 
natürlich in die Kirche, und zwar ganze drei Mal: am 
Gründonnerstag, am Karfreitag und in der Nacht 
zum Ostersonntag. Alle drei Kirchgänge gehören 
zusammen und bilden einen einzigen Gottesdienst. 
Das Fest beginnt am Gründonnerstagabend mit 
dem Besuch eines Abendmahlsgottesdienstes. 

Das Abendmahl erinnert an Jesu letztes Mahl mit 
den Jüngern. Im Essen und Trinken feiern Christen 
die Gemeinschaft in Jesus Christus und unterei-
nander, bezeugen sein Leiden und Sterben und 
vergewissern sich der Vergebung ihrer Sünden. Am 
Karfreitag ist Ruhe. Manche Christen versuchen an 
diesem Tag zu schweigen, um sich ganz auf Jesu 
Leiden zu konzentrieren. An diesem Tag sollte nichts 
Lustiges unternommen werden, man schlägt sich 
nicht den Bauch mit Leckereien voll. Der Kirchgang 
ist die zweite Station auf dem Weg nach Ostern. 
Traditionell findet der Gottesdienst um 15 Uhr, zu 
Jesu Todesstunde, statt.

Dann kommt der Karsamstag, der Tag der Grabes-
ruhe Christi. Hektische Ostervorbereitungen sind 
an diesem „Zwischentag“ ebenso unpassend wie 
lautes Partyfeiern. Doch am Abend geht es dann 
schon langsam auf Ostern zu und die Stimmung 
wird fröhlicher: In vielen Gemeinden werden mit 
dem Einbruch der Dunkelheit Osterfeuer angezün-
det: Mit der Finsternis ist es bald vorbei, das Licht 
kommt in die Welt, symbolisiert durch das Feuer. 
Die dritte Station wird am frühen Morgen gefeiert – 
in der Osternacht. Denn schließlich ist Jesus nach 
den biblischen Berichten in der Nacht auferstanden, 
die Frauen fanden am frühen Morgen das leere 
Grab vor. Die Osterkerze wird feierlich in die noch 
dunkle Kirche getragen. 

Lesungen und Gesänge begleiten die Würde dieses 
Morgens, den Tag neuen Lebens für die ganze 
Welt. Mit dem Hellwerden und der Osterbotschaft 
bewegen wir uns in die von allem Dunkel befreite 
Osterfreude hinein. Christen grüßen sich mit dem 
Ruf: „Der Herr ist auferstanden. Er ist wahrhaftig 
auferstanden!“ Traurigkeit und Stille sind endlich 
vorbei, jetzt wird gefeiert! 

Der Ostergottesdienst ist der passende Ort für 
Taufen, und auch das Taufgedächtnis der gesamten 
Gemeinde hat hier seinen Platz. Christen bekräf-
tigen, dass sie zu Christus gehören und durch ihn 
das Leben haben. 

nach Anne Kampf / evangelisch.de

Albrecht Häußler
Pfarrer

Offene Kirche in Großpösna ab 4. April
Wie jedes Jahr wollen wir unsere Lutherkirche wie-
der von Ostern bis zum Reformationstag tagsüber 
öffnen. Die tägliche Öffnungszeit beginnt spätestens 
10.00 Uhr; abgeschlossen wird frühestens 18.00 
Uhr. Im Sommer bleibt die Kirche länger offen. Der 
Schließdienst wechselt jede Woche; die Termine 
werden vorher vereinbart. 
Wer Lust und Zeit hat, die Gruppe der Kir-
chenschließer zu verstärken, ist herzlich willkom-
men und kann sich im Pfarramt melden. Für Ihre 
Bereitschaft danken wir Ihnen jetzt schon.

Der Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Pösaue
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pösaue in 
Großpösna, Fuchshain, Kleinpösna, 
Seifertshain

Als Beitrag zur Eindämmung der Corona-Epidemie 
fallen Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen 
aus. In den vier Kirchorten der Kirchgemeinde Pö-
saue, Fuchshain, Großpösna, Kleinpösna, Seiferts-
hain, wird die jeweilige Kirche zur Gottesdienstzeit 
zum individuellen Gebet geöffnet sein. 

Auch das Geläut als Einladung zum Gebet wird 
erklingen. Für die Beobachtung der weiteren 
Entwicklung bietet sich die Internetseite unserer 
Landeskirche http://www.evlks.de an. Dort finden 
Sie Streamingangebote für Gottesdienste aus vielen 
Orten. Auch Hinweise auf andere Internetaktivitäten 
finden Sie dort. 

Über Radio und Fernsehen können Sie jeden 
Sonntag einen Gottesdienst auch zu Hause feiern. 
Bestattungen werden zur Zeit im engsten Familien-
kreis und im Freien durchgeführt. 

Für seelsorgerliche Anliegen steht Ihnen Pfarrer 
Häußler vor allem telefonisch (z.B. mobil 0176 
34468479) zur Verfügung.

Ev.-Luth. Kirche in Probstheida, Störmthal, 
Güldengossa und Wachau

Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde unserer 
Gemeinde, 
entsprechend der Verordnung staatlicher Stellen zur 
Vermeidung einer weiteren Ausbreitung des Coro-
na-Virus finden bis auf Weiteres keine Gottesdienste 
und andere Veranstaltungen in unseren Kirchen 
und Gemeindehäusern in Probstheida, Störmthal, 
Wachau und Güldengossa statt.

Die Immanuelkirche ist Sonntags 10:00 Uhr für 
ein stilles Gebet geöffnet.

Alle Kindergruppen pausieren entsprechend der 
vom Freistaat Sachsen festgelegten Schulschlie-
ßungen bis zum Ende der Osterferien (17. April 
2020). Weitere Informationen erhalten Sie auf 
unserer Webseite www.kirchenquartett.de sowie 
durch Aushänge in den Schaukästen.
Sollten Sie Hilfe (z. Bsp. Einkaufshilfe) benötigen, 
dann melden Sie sich bitte im Pfarramt (0341) 8 78 
13 16. Wir werden versuchen Hilfe zu organisieren. 

Darüber hinaus steht Pfarrer Weber für seelsor-
gerliche Gespräche zur Verfügung!
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Ostergrüße 
aus der Nachbarschaft

Werksverkauf in Wachau:  
Wir verkaufen jeden Montag von 10 - 15 Uhr  

alle Produkte von  (und ein bisschen mehr)  
direkt am Betrieb in Wachau.

Sie finden unseren Verkaufswagen auf dem Gelände  
Am Wachauer Wäldchen, Zufahrt über die Güldengossaer Straße 

(Richtung Liebertwolkwitz). 

Käse Lehmann, Am Wachauer Wäldchen 20, 04416 Markkleeberg
www.kaese-lehmann.de
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Probieren geht über Studieren
In Ihrer Raumzauber-Sinnwelt können Sie 
sich vom ausgezeichneten Geschmack über-
zeugen, gern kombinieren wir für Sie die 
passende Schokolade zum Wein.
Schell Schokoladen sind einzigartige Prä-
sente für ganz besondere Menschen: zum 
Beispiel für Sie selbst!
Weitere Informationen erhalten Sie im Flo-
ristikfachgeschäft Raumzauber-Sinnwelt 
in Naunhof sowie im Internet unter www.
raumzauber-sinnwelt.de.

Claudia Tenner

Schokolade trifft Wein
Erlesene Weine und feinste Schokoladen 
bilden eine perfekte harmonische Allianz. 
Beide sind seit Jahrtausenden geschätzte 
Kultur- und Genussgüter, die bis heute 
nichts von ihrem hohen Stellenwert einge-
büßt haben und durchaus Gemeinsamkeiten 
aufweisen (Terroir, Anbau, Lagenweine- und 
schokoladen). Wie Rotwein lagern Sie Scho-
kolade bitte niemals im Kühlschrank, die 
Kakaobutter nimmt sofort fremde Gerüche 
an. Optimal zur Aufbewahrung eignet sich 
ein kühler, dunkler Raum (bei 15-18°C). 
Gekühlte Weiß- und Süßweine ergänzen 

sich ebenfalls wunderbar mit dunklen und 
Milchschokoladen.

Genusstipp
Riechen Sie zuerst am Wein und probieren 
Sie ihn. Danach riechen Sie an der Scho-
kolade und lassen sie im Mund zerfließen. 
Lassen Sie nochmals ein Stück Schokolade 
im Mund zergehen und genießen Sie sie nun 
mit dem Wein zusammen. Begegnen sich 
Wein und Schokolade im Mund, erleben Sie 
ein wahres Feuerwerk vieler Geschmacksa-
romen. Den Abschluss bildet ein Schluck 
Wein „solo“.

Schokoladengenuss für alle Sinne
Perfekte Harmonie zwischen edlem Wein und feinster Schokolade

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft

Ladestraße 5 (gegenüber REWE)
04683 Naunhof

Telefon: 03 42 93 / 48 42 84
www.raumzauber-sinnwelt.de

Mo - Fr 8:00 - 19:00 Uhr
Sa 08:00 - 16:00 Uhr

Alles  Gute  zum Mutter tag
Wir öffnen für Sie am Sonntag, 10. Mai, von 08:00 bis 12:00 Uhr*

*Abholungen und Lieferungen sind in jedem Fall möglich, bitte bestellen Sie vor: 03 42 93 / 48 42 84 und idee@raumzauber-sinnwelt.de

Perfektes Muttertagsgeschenk: Schokolade und Wein. 
(Foto: Raumzauber-Sinnwelt)

Mit Liebe conchiert, mit Liebe dekoriert, mit Liebe geschenkt ... (Foto: Raumzauber-Sinnwelt)
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Ivonne‘s 
Hundestübchen
Tierfriseur in Dreiskau-Muckern

An der Kirche 61, 04463 Großpösna
Tel.: 01512 8718710

Termine nach Vereinbarung
Waschen, baden, föhnen, schneiden, scheren, carding, 
trimmen, Pfoten- & Ohrpflege, Augenpflege, entfilzen, 
Verkauf von Leinen, Halsbändern & Pflegeprodukten

Fachbetrieb für KarOsserie
Mechanik und Lack

JOachim Pickert

All unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und  
Freunden wünschen wir  
eine schöne Osterzeit. 

Freie KFZ Werkstatt Joachim Pickert
Fachbetrieb für Karrosserie, 

Mechanik und Lack
Dorfstraße 34

04463 Großpösna OT Störmthal
Tel.: 034297-420 85

E-Mail: karosserie-pickert@web.de

Bornaische Straße 91 • 04416 Markkleeberg • Tel.: 0171/549 10 80 • E-Mail: kempe-hotspring@web.de
Web: www.kempe-schwimmbadtechnik.de • Facebook: www.facebook.com/HotspringLeipzig

ETWAS BESONDERES FÜR SIE UND IHREN GARTEN

Bestellen Sie jetzt Ihren Hotspring-Whirlpool bei Kempe Schwimmbadtechnik in Markkleeberg. 
Nutzen Sie unseren Liefer- und Installationsservice für einen sorglosen Aufbau. Schauen Sie sich 
unsere Pools unter www.kempe-schwimmbadtechnik.de an und vereinbaren Sie einen 
Besichtigungstermin in Markkleeberg unter der 0171-549 10 80 oder kempe-hotspring@web.de.

Um den allgemeinen Badespaß kümmern wir uns nun schon seit über 40 Jahren.

Die Whirlpools vom 
Weltmarktführer
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Sie finden uns in der Fuchshainer Str. 6 in 04463 Großpösna. 
Telefonisch erreichen Sie uns unter der 034297/98 98 88.

Mehr Infos auch unter www.heilpraktiker-grunwald-hennig.de

15
Jahre15 Jahre Physiotherapie 

Grunwald & Hennig GbR 
in Großpösna

aus diesem Anlass möchten wir uns ganz herzlich bei unseren Patienten und Teilnehmern an 
unseren Gruppenangeboten für die jahrelange Treue und gute therapeutische  

Zusammenarbeit bedanken! Natürlich geht unser Dank auch an die kooperierende  
Ärzteschaft, die eine erfolgreiche Behandlung unserer Patienten ermöglicht.  

Wir wünschen Ihnen und uns weiterhin gute Gesundheit!
------------------------------------------------------------------------------------------

NEU !!!  YOGAKURSE !!!  NEU !!! YOGAKURSE !!! NEU !!YOGAKURSE !!!
Anmeldungen für den Herbstkurs nehmen wir gern entgegen!
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GSL Zäune & TOre
Verkauf & Montage: Schmiede Zäune/Tore & Hoftore & Antriebe
Verkauf zur Selbstmontage: Doppelstab Zäune & Tore, Briefkästen, Sichtschutzrollen

04509 Delitzsch · Benndorfer Landstraße 2 · Tel.: 034202-569 40 · www.gsl-zaunbau.de

deutsche & polnische Partner

Massiv Haus Sachsen GmbH
Die bessere Alternative zum Architektenhaus
Tel.: 0341-4637610 • www.massiv-haus-sachsen.de

Junge Familie mit zwei Kindern 
sucht ein Haus zum Kauf 

in Großpösna. 
Wir freuen uns über Angebote. 

Bitte kontaktieren Sie uns 
unter Tel.: 0162-4197252
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Feierlichkeiten, Veranstaltungen und Ausstellungen im 
Schlossambiente am Störmthaler See.

SCHLOSS STÖRMTHAL
VERANSTALTUNGEN 2020 
 
So. 14.06.2020  Das Posaunenquartett OPUS 4 - mit 
Posaunisten des Gewandhausorchesters zu Leipzig spielen 
Bach-Gershwin, Freilichtaufführung
Fr. 17.06.2020  TNT Theatre Britain & ADG Europe pre-
sents: OTELLO (in englischer Sprache), Freilichtaufführung
Sa. 11.07.2020  freistaatstheater präsentiert: Viel Lärm 
um nüschd – sommertheatrale liebe auf den letzten blick 
(und sächsisch), Freilichtaufführung
Fr. 21.08.2020  Christian Haase ist Liedschreiber und 
Sänger aus Berlin. Der deutsche Liedermacher und Rock-
musiker singt Lieder von „Gundermann“. 
Fr. 28.08.2020  Erik Lehmann „fliegt mit dem Bienener-
satzverkehr“ (politisches Kabarett), 19:30 Uhr, Freilicht-
aufführung
Mo. 28.09.2020  Akku aufladen im Schlafkonzert mit Julia 
Buch und Band. Unter dem Motto „Hinlegen? - Nix dage-

gen!“ bietet das Konzert die äußerst seltene Gelegenheit, 
ein Konzert im Liegen zu genießen und dabei einschlafen 
zu dürfen. Das innovative Konzertformat im Liegen.
Fr. 13.11.2020 freistaatstheater präsentiert: 
criminal dinner: Der Tode von Störmthal „Castel“                       
Sa. 28.11.2020 Weihnachtsmarkt
So. 29.11.2020 Weihnachtsmarkt
Jeden 2. Sonntag im Monat: Flohmarkt  
(Mai bis September) von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 
Aussteller ab 09:00 Uhr. Jeder kann mitmachen. Keine 
Standgebühren. 
Flohmarkt Termine: 10.05.2020, 14.06.2020, 12.07.2020, 
09.08.2020 und 13.09.2020

Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Schloss Störmthal
Rosengang 3
04463 Großpösna OT Störmthal
 
Anfragen oder Kartenbestellungen unter:
Tel: 034297. 86416 oder Frau Gabriele Berge,                           
Tel: 0176-80 53 77 55
E-Mail: barockschloss-stoermthal@gmx.de
www.barockschloss-störmthal.de
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Juliane Schneider bietet Ihnen  
als professionelle Maklerin folgende Vorteile:

	 Erfahrene Maklerin im Raum Leipzig und Landkreis Leipzig
	 Professionelle Wertermittlung von einer Expertin
	 Vermarktungsstrategie für einen höheren Verkaufspreis

Dienstleistungen
•	Wertermittlung Ihres Objektes
•	 aussagekräftiges Exposé mit professionell aufbereitetem Grundriss
•	 optimale Objektplatzierung am Markt
•	 permanente Unterrichtung über aktuellen Vermarktungsstand
•	 verantwortungsvoller Umgang mit Ihrer Immobilie
•	 Beschaffung aller relevanten Objektunterlagen
•	 umfassende Betreuung bis Notartermin und darüber hinaus
•	 Referenzen unter www.juliane-schneider-immobilien.de/referenzen
•	 Vermittlung von Finanzierungen und weiteren Dienstleistungen

Juliane Schneider Immobilien
Gohliser Str. 13, 04105 Leipzig
Tel.: 0341 – 39 29 42 14
E-Mail: info@juliane-schneider-immobilien.de

www.juliane-schneider-immobilien.de

Für meine Kunden bin ich stets auf der Suche 
nach Eigentumswohnungen, Reihenhäusern, 
Doppelhaushälften, Einfamilienhäusern, 
Mehrfamilienhäusern und Grundstücken.
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Tel.:	 034297.48154
Mobil:	 0177-2163215            
Fax:	 034297.47556

·	 Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten
·	 Fußbodenarbeiten Textil, PVC, Design, Parkett und 

Laminat
·	 Fassadenbeschichtungen und Wärmedämmung
·	 Trockenbau- und Fliesenarbeiten

Internet:	 www.hanewald-gmbh.de      
E-mail:	 hanewald-gmbh@gmx.de
Geschäftsführer: Falk Hanewald

Ihre Maler 

aus Großpösna

Fuhrunternehmen - Containerdienst 
Reinhard Braun + Söhne

Wir bieten an:

-	 Containergrößen von 3 - 30 cbm zur Entsorgung
	 von Bauschutt - Erde - Sperrmüll - Baumischabfällen -  

Gartenabfällen - Kies - Sand - Splitt - gesiebter Erde - 	  
Betonrecycling - Rindenmulch - Putzsand

-	 Schrottentsorgung 
bei Containerstellung nach Gewicht,  
Bezahlung nach Tages-Kurs

-	 Abbrucharbeiten - Baugruben - Hofeinfahrten  
mit Bagger

Tel.: 034297 - 4 35 51  Fax: 1 48 64
Siedlerstraße 15, 04683 Fuchshain

containerdienst-braun@t-online.de
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Sie suchen etwas besonders für Ihr Event?
Bom Brasil Samba Show hat genau das, was Sie suchen. Mit atemberaubenden Kostümen,  

heißen Sambarhythmen und natürlich mit echten Brasilianerinnen wird Ihnen das Team von  
Bom Brasil ein unvergessliches Highlight bieten. Ob Geburtstage, Hochzeiten, Firmenfeiern,  

Weihnachtsfeier, Jubiläum oder Stadtfest – Sie und Ihre Gäste werden begeistert sein. 
Mehr Infos unter Tel.: 0177/4947683 oder E-Mail: bb-sambashow@gmx.de

oder unter www.bb-sambashow.de und Facebook unter „Bom Brasil Samba Show“

Bom Brasil Samba Show
Mit mobiler Bar + Drinks buchbar

Tel.: 034297 / 98 73 10

sonnendecker-leipzig@t-online.de
Magdeborner Str. 4 a

04463 Großpösna

Frohe
Ostern
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AKKU POWER.  
MADE BY STIHL.
Der Aufgabe gewachsen.

Nehmen Sie die wachsenden Herausforderungen  
Ihres Gartens gelassen an – mit dem neuen STIHL 
AkkuSystem COMPACT. Im Inneren gibt ein leistungs-
starker Lithium-Ionen-Akku den Takt vor. Damit geht 
Ihnen wahrscheinlich eher das Grün aus als Ihrem neuen 
STIHL Gerät der Akku. Überzeugen Sie sich selbst.

Wir beraten Sie gerne:

BERND KEYSELT
Motorgeräte
Dechwitzer Str. 6/GWG Störmthal
04463 Großpösna
Tel.: 034297-42673 Fax: 034297-86546
info@keyselt-motorgeraete.de
www.keyselt-motorgeraete.de

An der Kirche 32
04463 Großpösna
OT Dreiskau-Muckern

Dachdeckerei
Stephan Kind

An der Kirche 32
04463 Großpösna
OT Dreiskau-Muckern

 Dachneueindeckung
 Dachsanierung
 Sturmschäden
 Gerüstarbeiten
 Dachklempnerarbeiten
 Zimmereiarbeiten

Mobil:	 0173-5623243
Tel./Fax:	 034206-72152
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 Immobilien - Consult Staacke 
 
 

Beratungs- und Vertriebsunternehmen 
Immobilienmanagement 

 

Amselweg 16 
04463 Großpösna 

 

Telefon: 034297 / 13766 
Telefax: 034297 / 13767 

Funk: 0178 / 8566520 
E-Mail: c-staacke@t-online.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Immobilienangebote 
Großpösna:    Eigentumswohnung Nr. I mit 42 m² / EBK / Balkon / Keller /  

PKW-Stellplatz zu verkaufen. Die Wohnung ist vermietet und             
für Kapitalanleger geeignet. 

              KP 65.000,00 € zzgl. 3,5 % Käufer-MC 
 

Immobilienfachberaterin 
seit 1998 

Suche für vorgemerkte Kunden: 
 
 

Einfamilienhäuser, Doppelhäuser,  
Reihenhäuser, Baugrundstücke, 

Garagen, Eigentums- und Mietwohnungen  
 

Immobiliengesuche 

Unsere Wünsche für Sie 

 

 

Erlauben Sie mir ein paar offene Worte an Alle! 
 
Für uns alle ist die Situation durch “COVID-19” und die damit verbundenen Einschränkungen 
schwierig. Ein Ort wie Großpösna, der durch seine vielen Sport- und Freizeitangebote 
Abwechslung und Vereinsleben bietet, ist nahezu lahmgelegt.  
    
Doch wir alle (jeder Einzelne in seinem Umfeld) können mithelfen die Situation zu meistern 
und zu verbessern. Jeder sollte sich solidarisch zeigen und die Vernunft siegen lassen. Es ist 
die Aufgabe von uns allen mit Herz und Verstand die Ausbreitung des Virus einzudämmmen. 
 

Also mein Appell an alle:  “Bitte unterstützt die Aktion “Wir bleiben zuhause!” 
 

 Es ist kein Einschnitt in Euer Menschenrecht, sondern nur ein Mittel um 
 Euer Leben und das Eurer Lieben zu retten. Bitte haltet Euch an die 
 Vorgaben und Anweisungen, damit wir auch in Zukunft alle gemeinsam 
 noch viele schöne Veranstaltungen und Feste im Kreise der Familie und 
 mit unseren Freunden erleben können. 

 
                                 In diesem Sinne wünsche ich und meine Familie allen Bürgerinnen und  
                                 Bürgern ein frohes Osterfest und ganz viel Gesundheit.  
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*Die Kosten werden zum größten Teil von der P� egekasse übernommen, sofern ein P� egegrad ab Stufe 2 vorliegt.

Sanus P� egedienst ltd. / Seniorentagesp� ege
Muldentalstr. 85  04288 Leipzig-Liebertwolkwitz

 034297 / 987 336

  Grundp� ege (Körperp� ege, Lagern, Betten etc.)
  Behandlungsp� ege (Verbände, Spritzen, Infusionen etc.)
  Urlaubs- und Verhinderungsp� ege
  Hauswirtschaft, Hauskrankenp� ege
  Essenversorgung, Beratungsleistungen u.v.m.
  Vermittlung von Physio-, Ergotherapie und Friseur etc.

Häusliche Senioren - 
und Krankenpfl ege

 Seniorendom� il
„Markkleeberger See”

  komfortable, vollstationäre P� egeeinrichtung
  33 Plätze in modernen Einzel- & Doppelzimmern
  Verhinderungsp� ege und Kurzzeitp� ege, alle 
P� egekassen

Seniorendomizil „Markkleeberger See“
Arndtstr. 2 (Trigaleria)  04416 Markkleeberg-Ost

 0341 / 33 79 580
www.sanus-p� ege.de

Geben Sie Ihre Pfl ege in unsere Hand!

  Mo. bis Fr. von 8.00 bis 16.00 Uhr geö � net
  15 Besucherplätze
  Abholung durch unseren Fahrdienst
  komplette Tagesverp� egung (Frühstück, Mittag essen, Ka� eetrinken) 
  Rehabilitativ-therapeutische Leistungen wie z.B. Beschä ftigungs -
therapie, Gedä chtnistraining, Seniorengymnastik u.v.m.

 Beratung und Anmeldung unter  01577 / 1 62 57 93

 Vermittlung von Physio-, Ergotherapie und Friseur etc.

 Mo. bis Fr. von 8.00 bis 16.00 Uhr geö � net
 15 Besucherplätze
 Abholung durch unseren Fahrdienst
 komplette Tagesverp� egung (Frühstück, Mittag essen, Ka� eetrinken) komplette Tagesverp� egung (Frühstück, Mittag essen, Ka� eetrinken) 
 Rehabilitativ-therapeutische Leistungen wie z.B. Beschä ftigungs -

therapie, Gedä chtnistraining, Seniorengymnastik u.v.m.

*Die Kosten werde ß Teil von der P�e





Seniorentagespfl ege  
und -tagesbetreuung*
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Tel.: 0341 449 21 07
www.versichert-leipzig.de

Unser Service für Sie
• Versichern
• Vorsorgen
• Bausparen

Versicherungen. Exklusivleistungen
Ihr Versicherungsmakler seit 2004

034297 / 4 88 08
0177 / 40 11 480

Dachdeckermeister
H o f f m a n n

04463 Großpösna, Grenzweg 24 

Dächer/Schornsteine
Klempner-/Zimmererarbeiten

Transport- & Umzugsspedition 
Gotzmann

Tel.:	 (034297) 899 133
Fax:	 (034297) 477 83
Funk:	 0172-23 43 140
Göhrener Straße 2
04463 Großpösna
Gewerbegebiet Störmthal

www.umzuege-gotzmann.de

Susan Kreyßig
Geschäftsführerin

• Umzüge
• Montageservice

• Lagerservice
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Leistung & Service

Meisterbetrieb des Elektrohandwerks

- Elektroinstallation
- Kommunikations- und Sicherheitstechnik
- Beratung, Planung, Kundendienst

04463 Großpösna, Hauptstr. 37
Telefon:	034297 / 4 99 27
Fax:		 034297 / 1 62 58
Funk:		 0177 / 4 99 27 01
@ : Schumanneab@t-online.de

Der soliden Handwerksarbeit und Zuverlässigkeit verpflichtet.

uwe schumann

1

Unsere TOP Leistungen im Überblick…

www.lohnsteuerhilfe.net
Beratungsstelle:  

AWO-Seniorenbegegnungsstätte
Hauptstraße 19, 04463 Großpösna 

 von 1 :00 - :00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Tel.: 0177-5674775  Fax:  034206-779388 

E-Mail: wschmalfuss@lohnsteuerhilfe.net

Steuern sparen!
Wir beraten Sie im Rahmen einer

Mitgliedschaft bei Ihrer
Einkommensteuererklärung

wenn Sie Einkünfte ausschließlich aus
nichtselbständiger Tätigkeit haben und

Ihre Nebeneinnahmen aus
Überschusseinkünften (z.B. Vermietung)
die Einnahmegrenze von 13.000 EUR
bzw. 26.000 EUR nicht übersteigen.

Achtung!
ab sofort veränderte Sprechzeiten

Dachdeckermeister 
Kuhrmann & Brosig GbR

	 Komplette Dachsanierung 
	 Sturmschäden 
	 Abdichtungen 

	 Photovoltaik
	 Holzbau / Dachstühle 
	 Gerüstbau

Hauptstr. 6, 04463 Großpösna 
Tel.: 034297 / 1 22 68, Fax: 034297 / 1 65 24, Funk: 0173 / 5 60 81 50
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Fliesen- und Bodenleger

Hans-Jürgen Zinke

Tel.:	 034297 / 15 63 39
mobil:	 0173 / 77 62 702
email:	 hansz@t-online.de

Heinrich-Pfeiffer-Weg 8
04463 Großpösna

Aus alt und verwohnt wird wieder schön und modern: Unsere individuellen Re-

novierungslösungen ersparen den aufwändigen Neukauf und die Baustelle. Die 

erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Entspannt renovieren - Neukauf sparenEntspannt renovieren - Neukauf sparen
Aus alt wird NEU in nur 1 Tag!

  Küchen  

Alte Küche? Neue Fronten nach Maß!

erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Jetzt informieren:

� 03 43 47 / 5 15 30 
Portas Fachbetrieb
Belgershain 
Inh. Thomas Uhlrich e.K.
Hauptstraße 31 A
04683 Belgershain

www.belgershain.portas.de

Ihr Partner für:
	 Denkmalpflege
	 Bauwerkssanierung
	 Spezialsanierung
	 Putz- und
	 Fassadenarbeiten
	 Maurer- und
	 Betonarbeiten
	 Vollwärmeschutz
	 Außenanlagen
	 Trockenbau
	 Maschinenverleih

Maurer-, Putz- &
Pflasterarbeiten,

Arbeiten am Haus,
Baumschnitt & Fällung

Karl-Heinz Schwabe

Funk: 01522-894 28 93
Tel.: 034206-785 09
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Fliegengitter nach Maß

Rufen Sie an:

034203 / 54287Wasserturmstraße 49 • 04442 Zwenkau
E-Mail: info@fliegengitter-altner.de
www.fliegengitter-altner.de

Altner
Insektenschutztechnik

Individueller Insektenschutz
für angenehmes Wohnen

Spannrahmen
Schieberahmen und Plissee-Türen
Dreh- und Pendelrahmen
Lichtschachtabdeckungen
Beratung – Aufmaß – Fertigung
Lieferung / Montage

Dieselstraße 6  04683 Naunhof   
Telefon:  034293 4770 0  Fax:  034293 4770 10  
Internet:  www.kfz-park.com  E-mail:  info@kfz-park.com

Vermietung
Fahrzeuge, Anhänger und 
Baumaschinen

Ihre Mobilität ist unser Auftrag.

Kfz-Service Park GmbH

Für Ihr Auto
tun wir alles

BOSCH
Car Service
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Pension und Ferienwohnung
Katrin Peters
LPG-Hof 3
04463 Großpösna
OT Störmthal

Tel. 0172 36 90 68 9
http://pension-lpg-hof.de
kontakt@pension-lpg-hof.de

2

ENTSPANNT STEUERN SPAREN
STEUERERKLÄRUNG?

Wir machen das.
Für Sie vor Ort mit Beratungstellen in:
Florian-Geyer-Str. 33, 04463 Großpösna
und Lindenstr. 9, 04416 Markkleeberg

Telefon 034297 98 98 91
Telefon 0746 568 909 70
era-consulting@gmx.de

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG

www.vlh.de/bst/1538

www.vlh.de/bst/1538/

ENTSPANNT STEUERN SPAREN
STEUERERKLÄRUNG?

Für Sie vor Ort mit Beratungstellen in:
Florian-Geyer-Str. 33, 04463 Großpösna
und Lindenstr. 9, 04416 Markkleeberg

Wir machen das.

Telefon 034297 98 98 91
Telefon 0176 568 909 70
era-consulting@gmx.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

www.vlh.de/bst/1538/

Bornaische Str. 210, Agra, 04279 Leipzig

RUNDSCHAU-ANZEIGEN 
SCHALTEN & GESTALTEN LASSEN

Anzeigengestaltung und -buchung 
unter 0341-35 002 570
oder per E-Mail unter 

rundschau@designplanung.com
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TransporT, recycling, beTon- & naTursTein gbr

Axel Fischer Transporte
siedlerstraße 6 · 04683 Fuchshain

Annahme von Schrott, Bunt-
metall, Papier und Pappe

Altreifenannahme
gegen eine geringe gebühr

Flüssiggas in Flaschen
(7 bis 33 kg)

Kleintransporte 
ab 0,5 m³ jeglicher art

anlieferung von pferdemist, 
Muttererde, rindenmulch, Kies, sand, 

baustoffen und vielem mehr

Containerdienst
5 m³  bis 38 m³ container

Wo ???
in 04683 Fuchshain, am Kuhstall 21
Tel. 034297 988937, Funk 0178 8800278

Wann ???
Montag - Freitag  9.00 - 18.00 uhr

sonnabend  9.00 - 13.00 uhr

Neu
Fensterbänke, Sohlbänke, Treppen, 
Küchenplatten, Fliesen, Terassen-

belag u.v.m. aus Naturstein 
oder Betonwerkstein

großpösnaer str. 5 · 04683 Fuchshain
Tel. 034297 42413 oder 43312

Öffnungszeiten tgl. 7.00 - 16.00 uhr
oder nach Terminvereinbarung

Änderungsschneiderei
Textilpflege

Inh. Romy Geißler

Textilreinigung
(freitags 4 bringen, 3 bezahlen)

Hermes Paketservice
Wäscheservice, Lederreinigung

Schuhreparaturen, Teppichreinigung
Schreibservice, Kopieren & Faxen

Teichmannstr. 16
04288 Leipzig-Liebertwolkwitz
Tel.: 034297 - 4 18 60

Mobil: 0163 - 4 84 12 65

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag

8:30 - 13:00 sowie 14:30 - 18:00 Uhr
samstags nach Vereinbarung

Verglasung, Herstellung, Reparatur, 
Montage von Fenstern und Türen
Schloss- und Beschlagsarbeiten

Sicherheits- und Brandschutztüren
Restauration

Mitarbeiter und Auszubildende 
ab sofort gesucht 

Bauglaserei u. Bautischlerei
Falk Diehn-Schubert
Meisterbetrieb der Glaserinnung

Threnaer Str. 15, 04277 Leipzig
Tel./Fax: 0341/ 3 01 40 11
Funk: 0170 / 3 40 71 06

privat: Hasenweg 33, 04463 Großpösna
Tel.: 034297 / 4 57 45

Funk: 0160 / 97 72 56 86
bauglaserei.diehn-schubert@t-online.de
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Wunderbares Leben
Gesundheitshilfe durch Handauflegen 

Anett Schönberger 

Ganzkörperbehandlung
Reiki-Fernbehandlung

Behandlungsräume in 
04288 Leipzig-Liebertwolkwitz

Oberholzstraße 29
Tel.: 034297/910036
Funk: 0178/6287141

E-Mail: wunderbares-leben@web.de
Internet: www.wunderbares-leben.com

ANDREAS FRIEDRICH
Innungsbetrieb seit 1926

STEINMETZBETRIEB

• Grabmale • Treppen 
• Naturstein für Haus & Garten

Öffnungszeiten:
Montag & Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Der Spezialist
für Natursteine

Mehr Informationen unter:

www.friedrich-steinmetz.de

Alte Beuchaer Str. 9 • 04683 Naunhof • Tel.: 034292 73532 • 0173 3884369
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BESTATTUNGSHAUS  FRANZKOWIAK
Fachgeprüfter Bestatter  Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht  (03 42 97) 1 38 11
www.bestattungshaus-franzkowiak.de

Liebertwolkwitz, Muldentalstr. 45, 04288 Leipzig

	 Abholung vom Sterbeort, bundesweite Überführung
	 Auf Wunsch Aufbahrung zu Hause
	 Erledigung aller Formalitäten
	 Beantragung der Alters- und Witwenrente / Kontenklärung
	 Bestattung auf allen Friedhöfen, Friedhofs- und Grabauswahl
	 Erd-, Feuer-, See- und Baumbestattung, anonyme Bestattung
	 Bestattung aller Konfessionen und Weltanschauungen
	 Organisation, Gestaltung und Leitung der Trauerfeier
	 Organisation von Todesanzeigen, Trauerkarten, Blumenschmuck
	 Vermittlung von Grabsteinen und Grabpflege

Taxi, Mietwagenservice
und Kleintransporte

24-h-Service
Unsere Leistungen für Sie:

Kranken- u. Kurfahrten (alle Kassen)
Flughafentransfer/Reisebuszubringer
Fahrten zu Feierlichkeiten
Kleinbus bis 8 Personen
Rollstuhlplatz

Kerstin Wönicker
Am Anger 11

04463 Großpösna
OT Dreiskau-Muckern
Tel.: 034206 / 5 43 19
Fax: 034206 / 7 58 02

Logo- & Werbemittelgestaltung, 
Fotografie, Fotoretusche sowie 

Bildigitalisierung 

Tel.: 0176/ 260 147 20
kontakt@kathrin-nebel.de 

www.kathrin-nebel.de
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Impressum
Die nächste Ausgabe erscheint am 30.04.2020. Redaktionsschluss ist jeweils der 12. des Vormonats 
(außer bei Todesanzeigen - bitte sofort anrufen). 

Gemeindeverwaltung Großpösna, Im Rittergut 1, Tel.: (034297) 186891, Fax: : (034297)186890
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Großpösna, Tel.: (034297) 718-0, Fax: : (034297)718-10
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeisterin Frau Dr. Gabriela Lantzsch
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Gemeindeverwaltung bzw. Verfasser der Texte
Verantwortlich für Anzeigen und Inserate: Martin Reiprich, Altenburger Str. 13, 04275 Leipzig, Tel.: 0341/35002570, 
mehr Infos » www.designplanung.com
Verantwortlich für den Druck: FISCHER druck&medien, Sestewitzer Str. 18, 04463 Großpösna, Tel.: 034297/49600, 
mehr Infos » www.fischerdruckmedien.de

Die „rundschau“ erscheint monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.
Die „rundschau“ ist auch unter www.grosspoesna.com/grosspoesna/buergerservice/amtsblatt-rundschau einsehbar.

      Alle Anzeigenbestellungen und -dateien bitte an rundschau@designplanung.com schicken. 

Öffnungszeiten	 Di	 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr	 Do	 9:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
der Gemeindeverwaltung:	 Mi	 13:00 - 15:00 Uhr		 Fr	 9:00 - 12:00 Uhr
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Hausbesuchsbereitschaftsdienst April 2020
außerhalb der Sprechstunde bis 19:00 Uhr für Liebertwolkwitz und Großpösna

Mi	 01.04.	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
Do	 02.04.	 Praxis T. Boxberger Tel. 034297-6850
Fr	 03.04.	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Mo	 06.04.	 Praxis T. Boxberger Tel. 034297-6850
Di	 07.04.	 Frau Nestler Tel. 034297-43699
Mi	 08.04.	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
Do	 09.04.	 Frau Böthel Tel. 034297-42036
Fr	 10.04.	 Feiertag-Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Mo	 13.04.	 Feiertag-Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
Di	 14.04.	 Frau Lejkowski Tel. 034297-87111
Mi	 15.04.	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
Do	 16.04.	 Dipl. - Med. Freitag Tel. 034297-41067
Fr	 17.04.	 Feiertag - Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Mo	 20.04.	 Dr. med. Mayer Tel. 034297-40419
Di	 21.04.	 Frau Nestler Tel. 034297-43699
Mi	 22.04.	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
Do	 23.04.	 Frau Böthel Tel. 034297-42036
Fr	 24.04.	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Mo	 27.04.	 Dipl. - Med. Freitag Tel. 034297-41067
Di	 28.04.	 Frau Lejkowski Tel. 034297-87111
Mi	 29.04.	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
Do	 30.04.	 Praxis T. Boxberger Tel. 034297-6850
Fr	 01.05.	 Feiertag-Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Praxen bleiben geschlossen
Dipl. – Med. Freitag	 09.04.2020
Frau Nestler		 14.04. – 17.04.2020
Praxis Boxberger	 10.04. – 19.04.2020
Fr. Böthel		  02.04.2020 (Nachmittag)-03.04.2020
			   10.04.2019 – 17.04.2020

Zahnärztliche Bereitschaft:
täglich von 19-22 Uhr, samstags, sonntags und feiertags zusätzlich von 9-11 Uhr, zu erfragen unter der 
Telefonnummer: 116 117 oder unter www.zahnaerzte-in-sachsen-de./app/presse/notfalldienste/ndk/
Leipzig/Leipzig-Süd/list

Wichtige Rufnummern

Polizeirevier Borna
Grimmaer Straße 1a
04552 Borna
Tel.: 03433 244-0
Fax: 03433 244-106

In dringenden Notfällen 
Rettungsleitstelle Tel. 112

Auskunft Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Tel. 116 117

Kinderärztlicher Bereit-
schaftsdienst: 116 117



Wir sind trotzdem für Sie da.

NEUERÖFFNUNG
6.4.2020

GROSSPÖSNA
 

(ehem. Fleischerei Uhlmann)

Backhandwerk aus der Region
für die Region!

Ihr Team der Landbäckerei Perduß.


